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Michler im Amt vereidigt 

„Von dem Tag, an dem ich zum Bürgermeister verpflichtet
werde, habe ich immer geträumt.“ Gestern Abend ging
dieser Traum für Edingen-Neckarhausens neuen Bürger-
meister Simon Michler in Erfüllung: Als dienstältester
Gemeinderat führte ihn Gerd Brecht von der Offenen Grü-
nen Liste (OGL) in das Amt ein und ließ ihn die Verei-
dungsformel nachsprechen. Anschließend legte ihm
Brecht die Amtskette um den Hals. Applaus vom Publi-
kum im großen Schlosssaal, in dem weder Stühle noch
Treppenstufen ausreichten, um die vielen Bürger zu fas-
sen. 

Bild: Nicoline Pilz (RNZ) / Verpflichtung von Bürgermeister

Simon Michler durch Gemeinderat Gerd Brecht

Alle wollten Michler hören, etliche zollten ihm nach seiner
Ansprache Respekt. In seiner Rede betonte Michler, der
sich am 8. November im zweiten Wahlgang gegen vier Mit-
bewerber durchgesetzt hatte, seinen Willen zur Teamarbeit
im Rathaus und seine Freude auf alle Herausforderungen
in der für ihn „perfekten Gemeinde“ sowie auf die Begeg-
nungen mit den Bürgern. „Ich wollte am liebsten bereits mit
25 Jahren Bürgermeister werden“, gab der 31-jährige zu.
Das habe zwar nicht geklappt, aber der jüngste Chef einer
kommunalen Verwaltung ist Michler im Landkreis nun den-
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noch. „Die Menschen in Edingen-Neckarhausen sind lie-
benswürdig, aber selbstbewusst“, schmunzelte der CDU-
Landtagsabgeordnete Georg Wacker in seiner launigen
Glückwunschrede. Und nun sei von ihnen auch Integra-
tionsbereitschaft gefordert, um dem „Migranten aus Ost-
schwaben“ neue Heimat zu geben und ihm zu helfen,
rasch das Kurpfälzische zu lernen.
Michler verspricht ein offenes Rathaus – Verwaltung

wird neu strukturiert – Stabstelle ausgeschrieben 

„Wenn ich mich so umsehe, dann sind wir beschlussfä-
hig“, sagte Bürgermeister-Stellvertreter Markus Schläfer
zu Beginn der Amtseinführung von Simon Michler. Die
Verpflichtung des neuen Bürgermeisters, der am 8.
November im zweiten Wahlgang mit 42,92 Prozent Stim-
menanteil die Mehrheit auf sich vereinen konnte, war der
einzige Tagesordnungspunkt dieser öffentlichen Gemein-
deratssitzung. 
Der Besucherandrang, darunter auch die Eltern und Bru-
der des 31-jährigen, der zuletzt Amtsleiter in Aalen war,
sowie Ehefrau Martina, war beträchtlich; im großen Sit-
zungssaal im Schloss Neckarhausen war kein Platz mehr
frei und für den beeindruckenden Auftritt des großen Män-
nerchors aus drei Gesangvereinen unter der Leitung von
Walter Muth musste später das Rednerpult beiseite
geräumt werden. 
„Jüngster Bürgermeister im Land, das wollte ich immer
sein“, erklärte Michler. Dass er nun immerhin der Jüngste
im größten Kreis des Landes „in einer für mich perfekten
Gemeinde“ sei, bedeute ihm aus heutiger Sicht „viel
mehr“. 
Sein Dank galt allen, die ihn im Wahlkampf unterstützt hat-
ten, wobei er insbesondere seine Frau Martina erwähnte,
die ihn seit zehn Jahren im Leben begleite und ihm jetzt
bereits zum dritten Mal aus beruflichen Gründen nachzie-
hen musste.
Er freue sich nun auf alle Herausforderungen und auf die
Begegnungen mit den Bürgern. 
Nach seiner von Gerd Brecht als dienstältestem Gemein-
derat (Offene Grüne Liste) vorgenommen Vereidigung und
dem Anlegen der Amtskette, sprach der neue Bürgermei-
ster davon, wie er sich das Miteinander am Ort vorstellt:
Als Teamarbeit von Bürgern, Gemeinderat und Verwal-
tung. Sein Stil beinhalte Offenheit, Bürgernähe und sach-
orientierte Rathausarbeit, erklärte Michler.  Zugleich kün-
digte der gebürtige Schwabe ein offenes Rathaus an, das
kompetent und schnell auf die Anliegen der Bürger rea-
giere. „Ich habe vor, die Verwaltung neu zu strukturieren.“
Unter enger Einbeziehung der Mitarbeiter werde er zeit-
nah eine neue Verwaltungsstruktur präsentieren, die auf
die aktuellen Anforderungen der Gemeinde angepasst sei. 
Ein erster Schritt ist mit einer öffentlichen Stellenaus-
schreibung bereits in dieser Richtung getan: Das Rathaus
plant die Besetzung einer neuen Stabsstelle, die unter
anderem Wirtschaftsförderung und Öffentlichkeitsarbeit
betreiben wird. Im Mai soll ein Integrationsbeauftragter
seine Arbeit mit Flüchtlingen aufnehmen; die Aufnahme
weiterer Schutzsuchender bezeichnete Michler als Her-
ausforderung, für die er um Mithilfe und Toleranz bat.
Neue Standorte für Unterkünfte müssten bereitgestellt
werden: „Nicht jeder Standort wird jedem gefallen.“ 
In einer ersten Klausurtagung mit dem Gemeinderat in der
ersten Jahreshälfte 2016 wolle er über die bedeutenden

Themen der nächsten Jahre ausführlich beraten. 
Ein herzliches Willkommen formulierte Landrat Stefan
Dallinger: „Seien Sie mutig in Ihren Zielen im Dialog mit
den Bürgern“, riet er. Michlers Parteikollege, der CDU-
Landtagsabgeordnete Georg Wacker, wünschte „eine
glückliche Hand“ mit den Menschen am Ort, „kreative
Ideen“ und eine „erfolgreiche Arbeit zum Wohle der Bür-
ger“. Für die Bürgermeister im engeren Arbeitskreis der
umliegenden Kommunen sprach Heddesheims Rathaus-
chef Michael Kessler vom großen Gestaltungsspielraum,
der das Amt mit sich bringe. „Nicht alle Wünsche sind
jedoch erfüllbar.“ Kessler wünschte „Stehvermögen“ und
kündigte an: „Wir freuen uns auf dich.“ „Sie stehen fürs
gemeinsame Anpacken, dabei wollen wir Sie unterstüt-
zen“, erklärte Wolfgang Ding, der Vorsitzende des Kultur-
und Heimatbundes im Namen aller örtlichen Vereine und
Organisationen. „Die Kurpfälzer sind weltoffen und inte-
grationsfähig – und schwäbelnden Neubürgern gegenü-
ber ganz besonders aufgeschlossen“, unkte Ding.
„Bemüht euch um das Wohl der Stadt, in die ich euch
wegführen ließ“, zitierte Pfarrer Markus Miles den Prophe-
ten Jeremia. Auch die Kirchengemeinden freuten sich „auf
all das, was in partnerschaftlicher Zusammenarbeit vor
uns liegt.“ 
Das gilt auch für IGP, deren Vorsitzende Barbara Rumer
sich froh zeigte, dass der neue Bürgermeister der
deutsch-französischen Partnerschaft mit Plouguerneau
„große Bedeutung“ beimesse. Sie richtete Grüße von
Michlers französischem Amtskollege Yannig Robin aus:
„Die Türen in Plouguerneau sind für Sie weit geöffnet“,
schrieb er.
Vor dem anschließenden Umtrunk bot Tim Pollack am Flü-
gel noch einmal mit einem Medley aktueller Lieblings-
songs ganz großes Kino.

Text: Hans-Dieter Füser
Bild: Christoph Bluethner
Homepage: www.morgenweb.de

Bürgermeister Simon Michler im Schloss vereidigt -

Neue Verwaltungsstruktur angekündigt - „Offenes

Rathaus, offene Türen“

Den Text des Amtseides muss er noch üben. Bei seiner
Verpflichtung zum neuen Bürgermeister von Edingen-
Neckarhausen kam Simon Michler (CDU) gestern Abend
nicht darum herum, den letzten Satz abzulesen – unter
fröhlichem Schmunzeln der anwesenden Vertreter aus
Kommunalpolitik, regionaler Wirtschaft, den Vereinen und
zahlreichen Bürger im proppevollen Ratssaal des Schlos-
ses von Neckarhausen.
Ansonsten aber machte der Neue an der Spitze der Dop-
pelgemeinde eine souveräne Figur. Die Verpflichtung, wie
die offizielle Bezeichnung für den Vorgang in der Gemein-
deordnung lautet, nahm traditionsgemäß das an Jahren
älteste Gemeinderatsmitglied vor. Diesmal war es Gerd
Brecht von der Offenen Grünen Liste (OGL). Er verwies
darauf, dass Michler das Amt in schwieriger Zeit überneh-
me: „Terror, Klimawandel und die Flüchtlingsfrage werden
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Sie vor eine erhebliche Zerreißprobe stellen.“ Die Unter-
bringung der Asylsuchenden sei denn auch eine der wich-
tigsten Aufgaben. Brecht lobte den neuen Bürgermeister
für das bereits jetzt gute Zusammenspiel mit dem
Gemeinderat und wünschte ihm „robuste Gesundheit,
Schaffenskraft und Geduld“. Damit es nicht allzu ernst
zuging, wurde der Festakt musikalisch umrahmt am Flü-
gel von Tim Pollack, den Michler im Wahlkampf kennen-
gelernt hatte, und den drei örtlichen Männerchören.
Michler bedankte sich in seiner Ansprache bei allen, die
ihn im Wahlkampf unterstützt hätten: seine ehemaligen
Chefs in Mockmühl und Aalen, seine Partei, den Wählern
und Unterstützern. Ein wichtiger Schlüssel zum Erfolg sei
auch gewesen, dass er „im Wahlkampf noch einmal das
,Hotel Mama’ genießen durfte“. Und schließlich ging der
Dank auch an seine Frau Martina, „die mich seit zehn Jah-
ren im Leben begleitet“ und die ihm bereits zum dritten
Mal aus beruflichen Gründen nachziehen werde.
In seinem Amt, so Michler, werde er auf Teamarbeit set-
zen: mit dem Gemeinderat, den Fraktionen, den Parteien
– und auch den Bürgern. Jeder neue Bürgermeister brin-
ge auch einen neuen Stil mit: „Einen neuen Arbeitsstil,
einen neuen Führungsstil, einen neuen Umgangsstil.“ Er
jedenfalls wolle mit „Geduld, Nervenstärke, Ausdauer und
Objektivität“ als ein Bürgermeister für alle arbeiten.
Inhaltlich setzte Michler bereits einen ersten Schwer-
punkt. Da die Menschen mit Recht eine bürgerfreundliche
Rathausverwaltung erwarteten, die wirtschaftlich und lei-
stungsorientiert arbeite, habe er vor, „die Verwaltung neu
zu strukturieren“. Unter enger Einbeziehung der Mitarbei-
ter, nahm er den Faden Brechts wieder auf, werde er zeit-
nah eine neue Verwaltungsstruktur präsentieren, die auf
die aktuellen Anforderungen angepasst sei. Noch in der
ersten Jahreshälfte werde er mit dem Gemeinderat über
die bedeutenden Themen der nächsten Jahre beraten.

Bild: Christoph Bluethner (MM) / Nach der Vereidigung:

Martina Michler, Gemeinderat Gerd Brecht und Bürger-

meister Simon Michler

Bildergalerie im Morgenweb: 

http://www.morgenweb.de/region/mannheimer-morgen/
metropolregion/fotostrecken/edingen-neckarhausen-bm-
michler-vereidigt-1.2628091

Ehrenkonsul der Republik Frankreich zu

Besuch bei Bürgermeister Simon Michler
Honorarkonsul Folker R. Zöller besuchte zusammen mit
Dr. Karl A. Lamers (MdB) und dem IGP-Ehrenvorsitzenden
Erwin Hund Bürgermeister Simon Michler und erläuterte

seine Aktivitäten in der Metropolregion für die deutsch-
französischen Beziehungen. 
Folker R. Zöller, seit 2013 Honorarkonsul der Republik
Frankreich in Mannheim, ist erster Ansprechpartner für die
rund 13.000 französischen Staatsbürger in der Metropol-
region Rhein-Neckar.
Hauptthema des Gesprächs war die wichtige Rolle der
IGP Interessengemeinschaft Partnerschaft Edingen-
Neckarhausen/Plouguerneau für die deutsch-französi-
schen Beziehungen der Region. Das vorgelegte Jahres-
programm der IGP, die in diesem Jahr ihr 40-jähriges
Bestehen feiert, wurde ebenso besprochen wie künftige
IGP-Projekte, die zusammen mit dem neuen Institut Fran-
cais Mannheim realisiert werden können, z.B. im Rahmen
der Sprachvermittlung und bei kulturellen Veranstaltun-
gen.
Die bereits von der IGP-Vorstandschaft und Bürgermei-
ster Michler besprochenen Begegnungen und das bevor-
stehende „Goldene Partnerschaftsjubiläum 2017/2018“
(50 Jahre Städtepartnerschaft Plouguerneau – Edingen-
Neckarhausen) waren weitere Themen des Besuchs. 
Bürgermeister Michler und Dr. Lamers zeigten sich erfreut
über die herausragende Stellung der Partnerschaft mit
Plouguerneau und die Arbeit der IGP mit dem DFJW-Info-
treff Rhein-Neckar in der Metropolregion und darüber hin-
aus.

Bild: BMA /FK

Unser Bild zeigt (v.l.n.r.) IGP-Ehrenvorsitzender Erwin
Hund mit Ehrenkonsul Folker R. Zöller, Bürgermeister
Simon Michler und Bundestagsabgeordneter Dr. Karl A.
Lamers beim Gespräch über die Partnerschaftsaktivitäten
in der Metropolregion und in Edingen-Neckarhausen.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 17.02.2016, 18.00 Uhr,

im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates

statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Tagesordnung:

1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen

Sitzungen 
3. Amtseinführung und Verpflichtung der neugewählten

Mitglieder des Jugendgemeinderats
4. Verleihung der Ehrennadel des Gemeindetags Baden-

Württemberg für 10 Jahre kommunalpolitische Tätig-
keit an Gemeinderat Uli Wetz

5. Gemeindehaushalt 2016
5.1 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das

Haushaltsjahr 2016
5.1.1 Finanzplanung 2015 bis 2019
5.2 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversor-

gung für das Wirtschaftsjahr 2016
5.2.1 Finanzplanung für den Eigenbetrieb Wasserver-

sorgung 2015 bis 2019
6. Bildung von Haushaltsresten im Haushaltsjahr 2015
7. Bauantrag zum befristeten Aufstellen eines Bürocon-

tainers bei der evangelischen Kirche Edingen, Flur-
stück 36

8. Bauantrag zur Erweiterung eines Wohnhauses in der
Konkordiastraße 7, Flurstück 168

9. Abbruch des vorhandenen Stalls und Neubau eines
Reihenhauses mit Garage auf dem Grundstück
Schlossstraße 6, Flst.-Nr. 196

10. Einweisung kommunaler Wahlbeamter in eine Besol-
dungsgruppe des Landeskommunalbesoldungsge-
setzes (§ 1 Abs. 2 LKomBesG) hier: Festsetzung der
Besoldung für Bürgermeister Simon Michler 

11. Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO 
11.1 Spenden für die Flüchtlingshilfe 

Edingen-Neckarhausen
11.2 Spende für den Sozialfond
11.3 Spendenbericht 2015
11.4 Sozialfond 2015
11.5 Flüchtlingshilfefonds 2015

12. Bekanntgaben
13. Anfragen aus dem Gemeinderat
Michler
Bürgermeister

Rhein-Neckar-Kreis sucht Pflegefamilien: Informa-

tionsveranstaltung am 15. Februar im Landratsamt

Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht aufge-
schlossene Menschen, die bereit sind, Kinder und
Jugendliche in Not- und Krisensituationen im Rahmen der
Bereitschaftspflege sowie vorübergehend oder langfristig
im Rahmen der Vollzeitpflege aufzunehmen. 
In einer Informationsveranstaltung erhalten Interessierte
einen ersten Überblick über die Situation der Kinder und
Jugendlichen, denen eine Pflegefamilie kurz- oder langfri-
stig eine gute Möglichkeit für eine gesunde Entwicklung
bietet. 
Die kostenlose Infoveranstaltung findet am Montag,
15.02.2016, von 17.00 bis 19.00 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes, Kurfürstenanlage 38-40, in Hei-

delberg statt.
An diesem Abend werden die Voraussetzungen und Rah-
menbedingungen von Pflegefamilien sowie Wissenswer-
tes über das Bewerberverfahren, den Vermittlungspro-
zess und die rechtlichen Voraussetzungen zur Aufnahme
eines Kindes dargestellt.
Außerdem wird auf das Thema Adoptionen im Inland und
im Ausland eingegangen.
Eine vorherige Anmeldung für die Infoveranstaltung ist
nicht erforderlich. Weitere Auskünfte und Informationen
erteilt Petra Diehl, Telefon: 06221/5221520.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Abwasserverband „Unterer Neckar“

mit Sitz in Edingen-Neckarhausen
Führungswechsel beim Abwasserverband „Unterer

Neckar“

Nach über 24 Jahren im Dienst des Abwasserverbands
„Unterer Neckar“ wurde der scheidende Vorsitzende
Roland Marsch im Rahmen der Verbandsversammlung
am 02.02.2016 im Schloss in Neckarhausen verabschie-
det.
Bürgermeister Rainer Ziegler, Ladenburg, als stellvertre-
tender Vorsitzender würdigte die Amtszeit Marschs, in der
zahlreiche wichtige Projekte im Verbandsgebiet realisiert
wurden, so die Kläranlagenerweiterung mit 3. (biologi-
scher) Reinigungsstufe, die Einführung des Indirekteinlei-
terkatasters sowie in jüngster Zeit die Studie zur energeti-
schen Optimierung mit den nachfolgenden Maßnahmen,
die beträchtliche Energieeinsparungen zur Folge haben.
Seit der Gründungsversammlung des Verbandes im Jah-
re 1957 war er erst der dritte Vorsitzende nach den Bür-
germeistern Eduard Schläfer (Neckarhausen) und Werner
Herold (Edingen-Neckarhausen) und derjenige mit der
längsten Amtszeit. 
Mit einem Weinpräsent und einem Reisegutschein ehrte
Rainer Ziegler den scheidenden Vorsitzenden. 
Als neuer Vorsitzender des Abwasserverbandes „Unterer
Neckar“ wurde in dem nachfolgenden Wahlakt Simon
Michler gewählt, der sein Amt als Bürgermeister von Edin-
gen-Neckarhausen im Januar angetreten hat. 
Bürgermeister Ziegler wünschte ihm für sein neues Amt
viel Glück und Erfolg. 

Bild: Nicoline Pilz (RNZ) 

Unser Bild zeigt (v.l.n.r.): Bürgermeister Rainer Ziegler
(Ladenburg), Bürgermeister Simon Michler und Bürger-
meister a.D. Roland Marsch
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Gemeinde Edingen-Neckarhausen / 
Rhein-Neckar-Kreis 
Wahlkreis 39 Weinheim 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von
Baden-Württemberg für die Gemeinde Edingen-
Neckarhausen wird in der Zeit vom Montag, 22.02. bis
Freitag, 26.02.2016 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Rathaus Edingen, Hauptstraße 60, Zim-
mer 1.13 (rollstuhlgerecht), für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. 
Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegi-
ster eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des
Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen nicht eingese-
hen und überprüft werden.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig halten, können während der o.g.
Einsichtsfrist, spätestens am 26.02.2016 bis 12.15 Uhr
beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen im Rathaus Edingen, Hauptstraße 60,
Zimmer 1.13 (rollstuhlgerecht), Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 21.02.2016 eine
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahl-
kreis 39 Weinheim durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Wahlberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis (21.02.2016) oder

- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis
(26.02.2016) oder

- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentschei-
dung   (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst
nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, oder

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder
Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses
dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 11.03.2016, 18.00
Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht
fernmündlich) oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum 12.03.2016, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtig-
ter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag

(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur
möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefwahl ausüben.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den
Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzet-
telumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unter-
schreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versiche-
rung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort
und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettelumschlag
und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amt-
lichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt diesen
und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise
so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angege-
bene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13.03.2016)
bis 18.00 Uhr dort eingeht.
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich
befördert.
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Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief
angegebenen Stelle abgegeben werden.
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch kör-
perliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr
vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an
Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsperson
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie
durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Edingen-Neckarhausen, 11.02.2016

Simon Michler
Bürgermeister

Wahlwerbung und Wahlberichterstattung in Edingen-
Neckarhausen 
Die Landesregierung Baden-Württemberg hat am
24.03.2015 nach § 19 des Landtagswahlgesetzes den
13.03.2016 als Wahltag für die Wahl zum 16. Landtag von
Baden-Württemberg bestimmt.
Der gemeinsame Kreiswahlausschuss der Wahlkreise 37
(Wiesloch), 39 (Weinheim), 40 (Schwetzingen) und 41
(Sinsheim) hat am 19.01.2016 über die Zulassung der
Wahlvorschläge beschlossen. 
Nachfolgende Parteien mit ihren Bewerbern sind im Wahl-
kreis 39 (Weinheim), dem neben Edingen-Neckarhausen
auch die Kommunen Dossenheim, Heddesheim, Hems-
bach, Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, Laden-
burg, Laudenbach, Schriesheim und Weinheim angehö-
ren, zur Wahl zugelassen:
• Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Georg Wacker, Landtagsabgeordneter, Schriesheim
Ersatzbewerberin: Julia Philippi, Galeristin, Dossenheim

• Bündnis 90/Die Grünen (Grüne)
Hans-Ulrich Sckerl, Landtagsabgeordneter, Weinheim
Ersatzbewerberin: Fadime Tuncer, Politologin, Schries-
heim

• Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Gerhard Kleinböck, Landtagsabgeordneter, Berufs-
schullehrer, Ladenburg
Ersatzbewerber: Sebastian Cuny, selbständiger PR-
Berater, Schriesheim

• Freie Demokratische Partei (FDP)
Andrea Reister, Rechtsanwältin, Weinheim
Ersatzbewerber: Ingo Kuntermann, Personalberater,
Schriesheim

• Die Linke
Matthias Hördt, System-Administrator, Weinheim
Ersatzbewerber: Detlef Gräser, Diplom-Psychologe,
Schriesheim

• Die Republikaner (REP)
Gerald Neumann, Straßen- und Tiefbauer, Oberhausen-
Rheinhausen
Ersatzbewerber: Rudolf Werle, Rentner, Bruchsal

• Nationaldemokratische Partei Deutschland (NPD)
Jan Jaeschke, Angestellter, Weinheim
Ersatzbewerber: Arthur Sitarz, Gas-Wasser-Installateur,
Laudenbach

• Ökologisch-Demokratische Partei / Familie und
Umwelt (ÖDP)
Jan Altnickel, Jugend- und Heimerzieher, Dossenheim
Ersatzbewerber: Martin Weinmann, Krankenpfleger,
Heidelberg

• Allianz für Fortschritt und Aufbruch (ALFA)
Roland Geörg, Kriminalhauptkommissar, Mannheim
Ersatzbewerberin: Jana Richter, Rechtsanwaltsfachan-
gestellte, Mannheim

• Alternative für Deutschland (AfD)
Michael Ott, Liegenschaftsverwalter, Schriesheim
Ersatzbewerber: Jörg Junger, Account Manager, Bam-
mental

Bei der anstehenden Wahlwerbung und Wahlberichter-
stattung hat sich die Gemeinde Edingen-Neckarhausen
als kommunale Gebietskörperschaft unter Anwendung
der gesetzlichen Bestimmungen neutral und objektiv zu
verhalten.
Über nachfolgende Regelungen zur Wahlwerbung und
Wahlberichterstattung wurden die zur Wahl zugelassenen
Wahlvorschläge informiert:  
Öffentliche Plakatierungen 
Im öffentlichen Verkehrsraum innerhalb der Ortsbereiche
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen dürfen kleinflächi-
ge Wahlplakate (bis Format DinA0) aufgestellt werden,
sofern dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs nicht beeinträchtigt wird. 
Wahlplakate sind unverzüglich nach der Landtagswahl
wieder zu entfernen. 
Wahlwerbung vor Wahlräumen
Während der Wahlzeit sind in und an Gebäuden, in denen
sich Wahlräume befinden, sowie unmittelbar vor dem
Zugang zu diesen Gebäuden, jede Beeinflussung der
Wähler/innen durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede
Unterschriftensammlung verboten. 
Wie der unmittelbare Zugangsbereich abzugrenzen ist,
hängt von den jeweiligen örtlichen Verhältnissen ab. Ent-
scheidend ist, dass die Wähler/innen den Wahlraum
betreten können, ohne unmittelbar zuvor durch Propa-
ganda oder Unterschriftensammlungen behindert oder
beeinflusst zu werden. 
In der Regel ist von einem „werbefreien“ Umkreis von
etwa 20 Meter um den Zugang auszugehen. 
Werbung im Amtlichen Mitteilungsblatt 
Das Amtliche Mitteilungsblatt unterliegt als amtliches Ver-
kündigungsorgan der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
ebenfalls dem Gebot der Neutralität und Objektivität. 
Im Zusammenhang mit der Landtagswahl sind den zur
Wahl zugelassenen Wahlvorschlägen ebenfalls Möglich-
keiten zur Wahlwerbung- bzw. Berichterstattung im Amt-
lichen Mitteilungsblatt einzuräumen.
Dabei ist die Gleichbehandlung dieser Wahlbewerber zu
gewährleisten.
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Den zur Wahl zugelassenen Wahlvorschlägen wird inner-
halb eines festgelegten vierwöchigen Zeitraums (15.02.
bis 13.03.2016) Wahlwerbemöglichkeiten auf Kosten der
Gemeinde eingeräumt. Dabei sind die Richtlinien mit For-
matierungsvorgaben für das Amtliche Mitteilungsblatt zu
beachten. 
Für die übrigen Berichterstatter gelten die Richtlinien
unverändert weiter. 
Veröffentlichungen im nicht redaktionellen Teil (Anzeigen-
teil) unterliegen nicht dem Verantwortungsbereich der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen. Dies gilt ebenso für,
ins  Amtlichen Mitteilungsblatt eingefügte und heraus-
nehmbare, Wahlwerbung (Prospekte, Flyer usw.). Diese
sind als „Beilagenhinweis“ im redaktionellen Teil auszu-
weisen.  
Schutz des Gemeindewappens
Die Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sieht in §
6 vor, dass die Gemeinden berechtigt sind, ein Gemein-
dewappen zu führen. 
Die Führung des Gemeindewappens ist ausschließlich
Sache der wappenführenden Gemeinde selbst. 
Zur Führung berechtigt sind deshalb grundsätzlich nur die
Organe der Gemeinde.
Dritten Personen ist sowohl die Führung als auch die Ver-
wendung des Gemeindewappens grundsätzlich unter-
sagt. Dies gilt insbesondere auch für Zwecke der Wahl-
werbung.
Ebenso wie das Recht auf den Namen der Gemeinde ist
auch das Recht, ein Wappen zu führen, als sogenanntes
„Persönlichkeitsrecht“ gemäß § 12 BGB gegen unbefugte
Verwendung geschützt.
Info & Kontakt: 
Wahlwerbung im öffentlichen Verkehrsraum
Wahlamt, Gerhard Fischer, Telefon: 06203/808228, 
E-Mail: gerhard.fischer@edingen-neckarhausen.de
Wahlwerbung im Amtlichen Mitteilungsblatt
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Das neue Programmheft liegt aus
Wir haben wieder ein vielfältiges Angebot für Sie
zusammengestellt. Suchen Sie sich Ihr Kursangebot aus,
welches Sie am meisten anspricht. Sie können sich ab
sofort schriftlich bei der VHS anmelden. 
Wenn Sie eine Beratung brauchen, rufen Sie uns an und
wir sind gerne für Sie da. 
Ab sofort ist das Programmheft auch auf der Homepage
der Gemeinde zu finden. 
Ausgelegt finden Sie das Heft auch in beiden Rathäusern
sowie in der Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstra-
ße 14). Na dann, viel Spaß beim Schmökern.

Forum im Schloss
Der erste Vortrag dieser zehnteiligen Reihe findet am
Dienstag, 16.02.2016, 16.00 Uhr, im Schloss in Neckar-
hausen statt.
Konzerthinweis
„Salut d´amour“ mit dem Trio Musica senza Frontiere
(Klassik) findet am Sonntag, 21.02.2016, 17.00 Uhr, statt.
Theaterbus fährt wieder: Aufführung „Die Ratten“ am
20. März
Der Theaterbus Heidelberg fährt am Sonntag, dem
20.03.2016 zur Aufführung „Die Ratten“ von Gerhard
Hauptmann. Das Stück wird in einer Inszenierung des
Intendanten des Theaters und Orchesters Heidelberg,
Holger Schultze, (Beginn: 15.00 Uhr), gezeigt. Es erwartet
Sie ein interessanter Theaterabend in einem außerge-
wöhnlichen  Bühnenbild von Martin Fischer.
Der Theaterbus fährt über Heddesheim, Ladenburg, Ilves-
heim, Neckarhausen West und Edingen in das Theater
und Orchester Heidelberg.
Interessierte melden sich gerne bei der Volkshochschule
oder direkt beim Theater und Orchester Heidelberg, Nadi-
ne Wagner, Telefon: 06221/5835353, E-Mail: nadine.wag-
ner@heidelberg.de, an. 
Die nächste Theaterfahrt ist am 19.04.2016 zur Auffüh-
rung „Der fliegende Holländer“, die beliebte romantische
Oper von Richard Wagner.
Info & Kontakt:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss) Neckarhausen,
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Telefon: 06203/808250, Telefax: 06203/808226, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr

Jugendratssitzung
Die nächste Sitzung mit dem FOEN ist am Montag,
15.02.2016 um 18.00 Uhr im JUZ. Es geht dabei u.a. um
das Jahresprogramm und die Vorbereitung des „Festes
der KulturEN“ 2016.
Fest der KulturEN 2016
Das nächste Treffen zum Fest findet am Donnerstag,
18.02.2016 ab 18.00 Uhr im JUZ statt. Das Veranstal-
tungsprogramm und die neu gestalteten Plakate werden
vorgestellt und verteilt. Wer möchte kann ja mal beim
nächsten Treffen vorbeischauen; Helfer/innen und Unter-
stützer/innen sind gerne gesehen. 
PS-Zockerwoche“
Da das JUZ in den Fasnachtsferien geschlossen ist, bie-
ten wir die „2. PS-Zocker-Woche“ werktags ab 16.00 Uhr
an. Eine Fortsetzung ist in den Oster- und Pfingstferien
geplant.
Musik-Workshop im März
Am 05. und 06.03.2016 findet unser erster diesjähriger
Musik-Workshop mit „Stips“ statt. 
Anmeldungen sind im JUZ möglich bis zum 29.02.2016.
Vielleicht reicht es ja wie im letzten Jahr wieder für einen
Auftritt beim „Fest der KulturEN 2016“ am 20.03.2016. 

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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Unser Wochenprogramm seit Jahresanfang 2016: 
Montag, 17.00 Uhr: Kegeln; 18.00 Uhr: „Girls go movie“
oder Kreativ-Treff
Dienstag, 15.30: Holz-Werkstatt für Grundschüler; 17.00
Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
18.30 Uhr: „Fit 4 Fun“ für Girls (Treffpunkt Sportlereingang
GSH)
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag 16.00 Uhr: Kino oder „PS-Zocker“-Abend und
Koch-AG im Wechsel bis Ende April – danach „Sommer-
Residenz“ im Sportzentrum
Info & Kontakt:
Sozialarbeiter-Team Werner Kaiser, Telefon: 06203/
808290; E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum „13“ 

KIEN-Planungstreffen am 18. Februar               
Für das Jahr 2016 stehen ein Konzerttermin im Mai an
sowie die Beteiligung am lebendigen Neckar fest. Zur Pla-
nung weiterer kultureller Aktivitäten treffen wir uns am
Donnerstag, 18.02.2016 um 19.30 Uhr im Ristorante „bei
Toni“ (Drechslerstraße 3). 
Wir möchten diese beiden Veranstaltungen und neue Pro-
jekte gerne zusammen mit Kulturinteressierten durchspre-
chen, planen und dann auch realisieren. 
Neugierig? Dann einfach unverbindlich zum Treffen 
kommen. Wir freuen uns auf neue Gesichter.

Veranstalter: Kulturinitiative Edingen-Neckarhausen
(KIEN).    
Info & Kontakt:
KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Sortierter Flohmarkt „rund ums Schulkind“
Der Förderverein der Pestalozzi-Schule Edingen veranstal-
tet am Samstag, 19.03.2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr in der
Turnhalle der Pestalozzi-Schule Edingen seinen großen
und gut sortierten Flohmarkt „rund ums Schulkind“. 
Angeboten wird alles für Schulkinder, d.h. Kleidung ab
Größe 122 bis 188 und entsprechende Größen (XS, S, M),
Spielsachen, Gesellschaftsspiele, Bücher, Sportausrü-
stungen, Musikinstrumente, Fahrräder und vieles mehr.
Der Flohmarkt ist auf Kommissionsbasis, d.h. die Verkäu-
fer müssen nicht selbst anwesend sein, zahlen dafür aber
eine Verkaufsprovision. 
Wie immer hat unsere Cafeteria zu Gunsten des Förder-
vereins schon ab 12.00 Uhr geöffnet, der Flohmarkt selbst
beginnt pünktlich um 13.00 Uhr.
Anmeldungen sind ab sofort (solange es Verkäufer-Num-
mern gibt) bei Ulrike Schmidt, Telefon: 06203/890757, E-
Mail: ulrike_schmidt70@web.de, möglich.
Info & Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., 1. Vorsitzender
Bernd Winterbauer, 
Telefon: 06203/4201054, E-Mail: foerderverein.pestalozzi-
schule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Jugendbegegnung: 29. Juli bis 13. August in Plouguer-
neau (14 bis 17 Jahre)
Die IGP bietet im August wieder eine DFJW-geförderte
Jugendbegegnung in unserer Partnergemeinde Plouguer-
neau an. Zwei Wochen lang erkunden die Jugendlichen
die bretonische Küste und gestalten gemeinsam die Frei-
zeit mit Schwimmen, Klettern, Segeln, Ausflügen usw. 
Bitte Info-Flyer und Anmeldeunterlagen anfordern.
Ferienjob-Aufenthalte: Juli und August (ab 18 Jahre)
Jugendlichen ab 18 Jahre bieten wir in der Zeit vom 01.07.
bis 31.08.2016 einen vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt
in unserer Partnergemeinde an.
Die Aufenthalte werden vom DFJW unterstützt. Bewer-
bungen können bis spätestens 28.02.2016 eingereicht
werden. Informationen und Voranmeldungen für alle
Begegnungen per E-Mail bei: igp@igp-jumelage.de.
Tandem-Sprachaufenthalt: 29. Juli bis 13. August in
Berlin und Angers (15 bis 17 Jahre)
Gemeinsam mit dem Comité de Jumelage und mit päda-
gogischer und finanzieller Unterstützung des Deutsch-
Französischen Jugendwerks (DFJW) organisiert die IGP
auch im kommenden Sommer einen bi-nationalen Tan-
demsprachkurs. 

Förderverein der
Pestalozzi-Schule Edingen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Der 1. Teil findet in Berlin statt, der 2. Teil bis 13.08.2016
in Angers (Maine et Loire). Vormittags lernen die deut-
schen und französischen Jugendlichen mit Unterstützung
von zweisprachigen Sprachlehrern französisch und
deutsch, nachmittags gibt es Sport- und Freizeitaktivitä-
ten, z.B. Berlin-Erkundung, Kayak fahren, Besichtigungen
usw.
Die IGP versendet Flyer zur Information und Anmeldung. 
Kulturfahrt der IGP nach Marseille
Die IGP veranstaltet vom 25. bis 29.05.2016 eine Kultur-
fahrt in die Provence, nach Marseille. 
Interessenten können sich bereits voranmelden und die
Ausschreibungsunterlagen anfordern.
Info & Kontakt: 
Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Historische Kostüme im Schloss – letztmals am 28.
Februar 

Bild: Stephan Kraus-Vierling 

Eine Reihe historischer Kostüme – Leihgaben aus mehre-
ren Museen in der näheren Umgebung – befindet sich seit
einiger Zeit in den Museumsräumen im Dachgeschoß des
Schlosses. Die Kostüme sind in die Dauerausstellung
über die Familie von Oberndorff integriert und müssen in
Kürze zurückgegeben werden. 
Letzte Gelegenheit zur Besichtigung der Kostüme ist am
Sonntag, 28.02.2016, in der Zeit zwischen 14.00 und
17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Dauerausstellung, die
sich über mehrere Räume im Dachgeschoß des ehemals
gräflichen Schlosses erstreckt, war im Jahr 2014 im Zuge
der Renovierung der Museumsräume und des Schlosses
neu konzipiert und um etliche Exponate erweitert worden.
Auch von daher lohnt ein Besuch.
Nächste Ausstellung in Vorbereitung
Kaum waren die Jubiläumsausstellung „Ortsalphabet von

A bis Z“ zu Ende gegangen, die Räume im Seitenflügel
des Schlosses leergeräumt, die Leihgaben zurückgege-
ben worden, da taucht bereits das nächste Ausstellungs-
Projekt der IG Museum – unterstützt vom Förderverein –
am Horizont auf: „Die unwirkliche Welt des Papiers“. 
Sie wird im September 2016 in den Museumsräumen im
Dachgeschoß gezeigt. Mehr hierzu wird hier und heute
noch nicht verraten. 
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Klaus Stumpfe,
Telefon: 06203/2188 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Edingen-
Neckarhausen

Bild: Marcus Schwetasch 

Zum dritten Mal hat die Feuerwehr Edingen-Neckarhau-
sen eine gemeinsame Jahreshauptversammlung abgehal-
ten. Nachdem Kommandant Stephan Zimmer die Anwe-
senden, darunter Bürgermeister Simon Michler, viele
Mitglieder des Gemeinderates und Bürgermeister a.D.
Roland Marsch, im Edinger Gerätehaus begrüßt hatte,
folgten zunächst die Jahreshauptversammlungen der bei-
den Abteilungen. Diese werden aus formellen Gründen
separat abgehalten. 
Nacheinander berichteten die Abteilungskommandanten
Michael Berger (Edingen) und Stephan Zimmer (Neckar-
hausen) über die Personalverhältnisse, Einsätze und
geleisteten Stunden im zurückliegenden Jahr 2015. Auf-
grund der hohen Einsatzzahl – insgesamt 147 Mal rückten
beide Abteilungen aus – und der zahlreichen Zusatzauf-
gaben gingen die ehrenamtlich geleisteten Stunden wie-
der in die Tausende.
Im Anschluss an die Berichte entlastete die Versammlung
die beiden Kassiere Nicole Wetzel (Edingen) und Patrick
Aust (Neckarhausen) jeweils einstimmig. Beiden beschei-
nigten die Kassenprüfer zuvor eine vorbildliche Kassen-
führung.
Bis zu diesem Zeitpunkt waren erst rund zehn Minuten der
Versammlung vergangen. „Hoffentlich hat jeder von euch

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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daheim noch etwas gegessen, denn heute wird’s ein bis-
schen dauern“, hatte Kommandant Stephan Zimmer noch
zu Beginn der Versammlung mit einem Augenzwinkern
gewarnt. Im anschließenden gemeinsamen Teil der Ver-
sammlung berichtete er ausführlich über Einsätze, die die
Ehrenamtlichen im letzten Jahr in Atem gehalten hatten.
Ob bei Industriebränden, Unwettereinsätzen oder Groß-
veranstaltungen wie dem Festumzug zum 1250-jährigen
Jubiläum: Zimmer betonte, wie wichtig die Zusammenar-
beit zwischen den beteiligten Hilfsorganisationen, der
Polizei und der Gemeinde sei. „Kommunikation ist das A
und O, diese Strategie werden wir in der Zukunft noch
intensivieren“, gab er bekannt. Mit Blick auf die geplante
Fischkinderstube am Neckar machte er auf den Sicher-
heitsaspekt aufmerksam. Gerade im Winter sei mit einer
gefrorenen Wasseroberfläche und somit auch mit Eisun-
fällen zu rechnen. „Hier sind wir noch nicht gerüstet und
müssen nachbessern“, mahnte Zimmer zum Ende seines
Vortrags.
Dass die Jugendfeuerwehr der aktiven Abteilung bei den
Aktivitäten und dem ehrenamtlichen Engagement in
nichts nachsteht, zeigten im Anschluss die beiden
Jugendwarte Daniel Gärtner (Edingen) und Sascha Hirsch
(Neckarhausen) mit einer vielfältigen Bilderschau. Sie
beendeten ihren Beitrag mit einem Appell an die Jugend-
feuerwehrleute, der Feuerwehr treu zu bleiben und eines
Tages in die aktive Wehr überzutreten. Daniel Gärtner
übergab daraufhin das Amt des Jugendwartes, das er seit
2012 innehatte, an David Wenz. Dieser bedankte sich bei
Gärtner, der aus beruflichen Gründen ausscheidet, mit
einem Präsent der Jugendfeuerwehr für die geleistete
Arbeit. Für seine Verdienste um die Jugendfeuerwehr
erhielt Gärtner außerdem die Ehrennadel in Silber der
Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg, die ihm Carsten
Rupp von der Kreisjugendfeuerwehr verlieh.
Nach den ausführlichen Berichten der Kommandanten
und ihrer Jugendwarte beantragte Bürgermeister Simon
Michler die Entlastung des Kommandos, die von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen wurde.
Der weitere Abend stand im Zeichen von Ehrungen und
Beförderungen, zudem wurden Felix Renner und Julian
Wenz in den Edinger Abteilungsausschuss nachgewählt.
Spannend dürften auch die Wahlen des Edinger Abtei-
lungskommandanten im Jahr 2018 werden: Wie Kom-
mandant Michael Berger bekanntgab, werde er dann nicht
wieder zur Wahl stehen.
Am Ende der Versammlung ergriff Bürgermeister Michler
das Wort. „Es geht an die Arbeit“, bekräftigte der oberste
Feuerwehrmann, der seit Jahresbeginn im Amt ist. Er lob-
te die Zusammenarbeit mit den Kommandanten, mit
denen bereits erste Gespräche stattgefunden haben. Mit
Fahrzeugbeschaffungen und dem Hilfeleistungszentrum
stünden große Projekte an. Gerade Letzteres wolle er im
Jahr 2016 „in eine Zeitschiene bringen“, so sein Verspre-
chen an die ehrenamtlichen Brandschützer. Er sei bereit,
Präsenz bei der Feuerwehr zu zeigen. Dazu gehöre auch,
dass er über Einsätze der Feuerwehr per SMS informiert
werde und bei größeren Einsätze auch selbst vor Ort
erscheine. Abschließend dankte Michler allen, die sich in
der Feuerwehr für das Wohl und die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger engagieren. 
Nach zwei Stunden intensiver und umfangreicher Ver-

sammlung beendete Kommandant Stephan Zimmer die
Sitzung und leitete zum Imbiss und gemütlichen Teil des
Abends über.
Einsatz: Gasgeruch in Neckarhausen
Weil sie beim Verlassen eines Hauses Gasgeruch auf der
Straße wahrgenommen hatte, wählte eine Passantin am
Samstagabend den Notruf. Die Feuerwehr Edingen-
Neckarhausen rückte daraufhin mit mehreren Fahrzeugen
an die Einsatzstelle aus, die sich in der Nähe der Graf-von-
Oberndorff-Schule in Neckarhausen befand. Die Einsatz-
kräfte kontrollierten die Gegend mit Gasmessgeräten,
auch ein Messfahrzeug eines Energieversorgers war vor
Ort. Es wurden jedoch keine erhöhten Werte gemessen,
sodass keine weiteren Maßnahmen der Feuerwehr not-
wendig waren. „Wir nehmen solche Meldungen sehr
ernst“, bekräftigte Kommandant Stephan Zimmer nach
dem Einsatz. Die Feuerwehr war mit 30 freiwilligen Feuer-
wehrleuten vor Ort.
Termine
Donnerstag, 18.02.2016, 19.45 Uhr: Übung „Brandbe-
kämpfung“ (NE) / Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr: Übung
„Recht und Organisation“ (ED).

Schadstoffsammlung am 12. Februar 
in Edingen-Neckarhausen
Am morgigen Freitag, den 12.02.2016 können die Bürge-
rinnen und Bürger Schadstoffe von 10.00 bis 12.30 Uhr
auf dem Parkplatz der DJK in der Neckarstraße beim
Umweltmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungs-
mittel etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoff-
sammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Ori-
ginalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher
verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde
nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schad-
stoffe nur zu den angegebenen Terminen beim Personal
des Schadstoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für
spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.
Info & Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, Telefax: 07261/9317100, E-Mail:
info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Energieberatung durch die KliBA
Der KliBA-Energieberater Jürgen Jourdan ist regelmäßig
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für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenlos und unver-
bindlich. 
Beratungstermine im Februar: 
Montag, 15.02.2016, Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Montag, 29.02.2016, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Info & Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, Telefon:
06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Einladung zum Cafe Contact am 20. Februar
Das Cafe Contact ist ein Treffpunkt für alle „von 0 bis 99
Jahre“.
Das nächste Treffen findet am Samstag, 20.02.2016, von
14.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeinschaftsraum der betreuten
Wohnanlage in der Hauptstraße 72 (beim Rathaus Edin-
gen) statt.
Wir treffen uns hier in gemütlicher Runde bei Kaffee, Tee,
Saft und Kuchen. Wir wollen uns die Zeit nehmen,
gemeinsam zu Erzählen, uns an Gesellschaftsspielen zu
erfreuen und uns mit Handarbeiten und Basteln Freude zu
bereiten. Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten für Kin-
der haben wir auch. Bei uns besteht zudem die Möglich-
keit zum Tausch von Ideen und Gegenständen. 
Eingeladen sind alle die Lust haben. 
Info, Kontakt & Fahrdienstvermittlung:
Lokale Agenda, Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 

Ihre Hilfe kommt an!
Bitte helfen Sie bedarfsgerecht, zurzeit benötigen wir:
• 2 Paar Hallenturnschuhe, Größe 42 und 43; 1 Paar

Damenschuhe, schwarz Größe 38; für etwa 12-jährigen
Jungen Sportkleidung (Größe 164/172 oder Herrengrö-
ße S);Hallensportschuhe, Größe 40.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 und
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750. 

• Schienbeinschoner und Stutzen für 8, 12 und 15 Jahre
alte Jungen; Hallensportschuhe, Größe 36 und 38;
Sportkleidung, Größe 152 und 156; Wasserfarben und
Pinsel; 2 Schulrucksäcke für große Kinder; Schlamper-
mäppchen; gut erhaltene Teppiche. 
Kontakt: Sandra Hartung, E-Mail: (hartung.s@arcor.de).  

• Wir bräuchten dringend eine Räumlichkeit, in der wir
Regale für Kleider aufstellen können; dazu wären ideal:
eine Anprobemöglicheit, eine Toilette, Platz für ein, zwei
Tischchen mit Stühlen und die Möglichkeit, Kaffee oder
Tee zu kochen. Zielgruppe wären nicht nur die Flüchtlin-

ge, sondern alle Bedürftigen, die in Edingen-Neckarhau-
sen leben.
Kontakt: Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750.

• Tische und Stühle für drinnen und für draußen; Topf-
pflanzen verschiedener Größe. 
Kontakt: foyer.aussenbereich@gmail.com.

• 2 CD-Player (für den Deutschkurs); 1 Kompaktstaubs-
auger. 
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023.

• 1 Fahrradkindersitz (mit Aufhängung). 
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06302/890377.

Bitte wenden Sie sich bei allen anderen Spenden, die Sie
abgeben möchten, an Brigitte Häusle, Telefon:
06203/892024, oder an Jutta Rinklin, Telefon:
06203/839750.
Danke!
An dieser Stelle möchten wir uns  einmal im Namen der
Flüchtlinge bedanken; sie alle sind dankbar, egal ob es um
Kinderwagen oder Fahrräder oder warme Kleidung und
Spielzeug geht.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord
IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005 59
Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024
Walter Heilmann, Telefon: 06302/890377
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 02.2016):
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 
Ansprechpartnerinnen: Karin Ameti, Telefon: 06203/
952663 und Angelika Märker, Telefon: 0621/4815956 
Kaffee, Kuchen, Tee, Ausflüge, Bastelarbeiten, interkultu-
relles Training, Singen …
Projektgruppe: Foyer & Außenbereich
Die Gruppe kümmert sich um die Gemeinschaftsräume
des Flüchtlingswohnheims sowie um den nutzbaren
Außenbereich. Darunter fallen Aufgaben wie zum Beispiel
die Beschaffung von Möbeln, Fußballtoren, Pflanzen etc. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr. Wer
sich unserer Gruppe anschließen möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Ansprechpartner/in: Karin und Markus Neukirch, E-Mail:
foyer.aussenbereich@gmail.com
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Ansprechpartnerin: Monika Schirrich, Telefon: 06203/
85023 
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Ansprechpartnerinnen: Sandra Hartung, E-Mail: har-
tung.s@arcor.de und Brigitte Häusle, Telefon: 06203/
892024 
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
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zung, Besorgung von Medikamenten. 
Wir suchen noch  einige Mitstreiter/innen, die auch tags-
über zeitlich verfügbar sind.
Projektgruppe: Fahrräder
Ansprechpartner: Marlon Alcaniz und Walter Heilmann,
Telefon: 06302/890377 
Es werden gespendete Fahrräder wieder in Ordnung
gebracht und gegen einen kleinen Beitrag an die Flücht-
linge weitergegeben. 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Ansprechpartnerinnen: Brigitte Häusle, Telefon:
06203/892024 und Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen.
Projektgruppe: WLAN & Fernsehen
Ansprechpartner: Hannes Henn, 
E-Mail: hannes.henn@web.de  
Installationen.
Projektgruppe: Sport & Spiel
Ansprechpartnerin: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Ansprechpartner/in: Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 und Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Projektgruppe: Kinder
Ansprechpartnerin: Angela Stelling, 
E-Mail: freefly_de@yahoo.de  
Z.B. Sprachunterricht speziell für Kids, Kinderbetreuung,
Spielen, Basteln etc. 
Kurzbericht: Einladung der Waldorfschule zum Zirkus-
besuch
Am Sonntag, den 17.01.2016 nachmittags, hatten die
Bewohner der Gerberstraße 4 die Gelegenheit, Zuschau-
er einer ganz besonderen Zirkusvorstellung zu werden. 
Über 20 Kinder und Erwachsene folgten der Einladung der
Waldorfschule in Heidelberg-Wieblingen. Dort gastierte der
Zirkus „Ponte das Estrellas“ („Sternenbrücke“). Kinder und
Jugendliche aus den Randgebieten von São Paulo (Brasi-
lien) hatten mit ihren Betreuern ein sehenswertes, bezau-
berndes Programm erarbeitet und durften nun auf Deutsch-
landtournee. Bedingung für die Teilnahme am Projekt
waren für die aus schwierigen Verhältnissen stammenden,
teils auch traumatisierten Jugendlichen die regelmäßige
Teilnahme am Schulunterricht und natürlich immer wieder
das gemeinsame Üben, wie es das Jonglieren und Balan-
cieren für das koordinierte Miteinander erfordert. (Das
erinnert doch sehr an die Situation unserer Flüchtlinge.) 
Es war schön zu sehen, wie sich die Frauen chic gemacht
hatten und die Leute an diesem Nachmittag gelöst und
glücklich wirkten. 
Großen Dank auch an die Helfer, die bei dem nasskalten
Wetter den Transport garantierten. 

Informationsveranstaltung für die 4. Klassen
Für die Eltern der 4. Grundschulklassen findet der Infor-

mationsabend im neu sanierten Carl-Benz-Gymnasium in
Ladenburg am Dienstag, 23.02.2016, um 17.00 Uhr, statt.
Zu diesem Abend laden wir Sie und Ihre Kinder herzlich
ein. Sie werden über Besonderheiten unserer Schule
informiert, können zusammen mit Ihren Kindern das
Schulhaus erkunden und bei verschiedenen Vorführungen
einen Einblick in das Schulleben erhalten. 
Info & Kontakt: 
Carl-Benz-Gymnasium, Wallstadter Straße 40, 68526
Ladenburg
Telefon: 06203/70410, E-Mail: cbg@ladenburg.de
Homepage: www.cbg-ladenburg.de

Ausstellungstipp: Sabine Pohl zeigt „ver-
schiedenARTiges“
Die in Edingen-Neckarhausen lebende Kunstmalerin
Sabine Pohl zeigt ihre Arbeiten unter dem Thema: „Ver-
schiedenARTiges“ in Dossenheim. 
Die ausgestellten Bilder zeigen einen Einblick, großforma-
tige, vielfarbige Stadtansichten in Acryl u.a. von Heidel-
berg, Mannheim und Karlsruhe.
Besonders beeindruckend sind auch Beispiele aus einer
Serie der BASF-Industriebilder in verschiedenen Blautö-
nen.
Die Fähre Neckarhausen wird in einer besonderen Art
gezeigt. 
Der Reiz all dieser Collageartigen Arbeiten liegt in den
gelungen Arrangements der verschiedenen Bildgrößen.
Einen neuen Weg beschritt sie mit ihren abstrakten Arbei-
ten, die ebenfalls in der Ausstellung zu sehen sind.
Die Bilder sind bis Ende April im Rathaus in Dossenheim
während der Öffnungszeiten zu sehen. 
Die Vernissage ist am Donnerstag, 18.02.2016, 19.00 Uhr,
im Rathaussaal (Rathausplatz 1) in Dossenheim.

Frau Maria Reutemann, Hauptstr. 104
am 13. Februar zum 85. Geburtstag

Herrn Hugo Lauffer, Albert-Schweitzer-Str. 23
am 15. Februar zum 90. Geburtstag

Frau Ingeborg Linz, Main-Neckar-Bahn-Str. 102
am 15. Februar zum 80. Geburtstag

Frau Lidia Botsch, Wingertsäcker 2
am 16. Februar zum 90. Geburtstag

Frau Maria Gentile in Cortese, Bismarckstr. 11
am 16. Februar zum 70. Geburtstag

Herrn Paul Hollweg, Untere Neugasse 2
am 18. Februar zum 75. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Ärztliche Notrufzentrale
68167 Mannheim, Cheliusstraße 6, Telefon: 0621/19292.

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Bereitschaft jeweils von freitags, 19.00 Uhr bis montags,
7.00 Uhr und mittwochs, 13.00 Uhr bis donnerstags, 7.00
Uhr (sowie an Feiertagen).
Homepage: www.aerztlichepraxis.de 

Allgemeiner Notfalldienst 
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 
68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100
Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste in Mannheim
und Heidelberg
Die Einzelbereitschaften durch einzelne Zahnärzte an den
Wochenenden werden nach Mitteilung der Kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung in dieser Form nicht mehr angeboten.  
• Mannheim:
Im Facharztzentrum, Collinistraße 11, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel zur AOK).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 0621/81020
• Heidelberg:
Im Europa-Center, Sofienstraße 29, 69115 Heidelberg
(zwischen Bismarckplatz und Europäischer Hof).
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 19.00 bis 6.00 Uhr; an Wochen-
enden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr und an
Feiertagen zusätzlich von 6.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen für die oben genannten
Sprechzeiten sind nicht erforderlich. 
Telefon: 06221/3544917
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 

Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800/0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir bieten Hilfe an!
Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Kontaktperson:
Elisabeth Breitkopf.

Bericht aus der Jahresversammlung vom 5. Februar
Am vergangenen Freitag hatten wir unsere Versammlung,
die in diesem Jahr etwas intensiver war, weil unsere Grup-
pe seit 01.01.2016 von der ev. Kirchengemeinde Neckar-
hausen betreut wird. Der Oberkirchenrat Karlsruhe bat
uns, einen „Freundeskreis für die Ökumenische Tanzania-
Gruppe Edingen-Neckarhausen“ zu gründen und diesem
Freundeskreis eine Satzung zu unterlegen. Das haben wir
getan, die Satzung verlesen und besprochen. Der Wech-
sel nach Neckarhausen erfolgte aus organisatorischen
Gründen.
Weiter wurde die Bilanz 2015 vorgelegt, verlesen und
besprochen. Die Kassenprüfung fand ein paar Tage zuvor
ohne Beanstandung statt. Die Bilanz hat ausgewiesen,
dass wir 9.096,67 Euro in diesem Jahr verteilen können.
Wir erinnern daran, dass wir schon im Frühjahr 3.000,00
Euro nach Litembo an die Klinik sandten, nachdem dort
eingebrochen worden war. So ist wieder ein sehr schöner
Betrag zur Verteilung frei.
Die Verteilung sieht wie folgt aus: Dr. Martin erhält für sein
Wasserprojekt 1.300,00 Euro; dazu kommen noch 200,00
Euro, die für dieses Projekt gespendet wurden. Fr. Joseph
Ngahi erhält für sein kleines „Sozialamt“, das er betreibt
500,00 Euro. Er macht wirklich mit seinen 19 Gemeinden,
die er zu versorgen hat, Entwicklungshilfe, fördert die
Menschen und versucht Stück für Stück Aufgaben zu
installieren bzw. Erneuerungen einzuführen, die die
Gemeinden in ihrer Entwicklung weiter bringen. Das Kran-
kenhaus in Litembo erhält 3.500,00 Euro; Fr. Raphael soll

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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selbst entscheiden, wofür er das Geld am dringendsten
braucht. Das gibt ihm in seiner Verantwortung für so Vie-
lerlei ein wenig mehr Bewegungsfreiheit. Zum Beispiel ist
in Litembo eine Ausbildungsstätte für Laboranten und
Pflegeberufe im Bau, Mittel zum Kauf von Medikamenten
werden immer gebraucht, um nur zwei Beispiele zu nen-
nen. Sr. Kaja erhält für die Domestik-Schule 3.500,00
Euro; auch sie hat nicht nur Verantwortung für die Haus-
haltungsschule in Mbinga mit ca. 80 Mädchen, sie ver-
sorgt auch noch drei kleinere Haushaltungsschulen, die
weitab von Mbinga liegen. Den Betrag von 700,00 Euro
buchen wir auf unser Schulgeldkonto um. Wir haben zwei
Kinder, die aus der Schulgeldkasse bezahlt werden.
Taucht bei den anderen Patenkindern ein nicht gedeckter
Betrag auf, wird auch dieser aus der Schulgeldkasse aus-
geglichen. 500,00 Euro können wir aus zweckgebunde-
nen Spenden nach St. Loreto in das Behinderten- und
Waisenheim senden. 
Ab diesem Jahr wurde die Aktion „Ostermarkt“ fallen
gelassen. 
Nun danken wir Ihnen Allen ganz herzlich, die – ganz
gleich womit – zu diesem tollen Ergebnis beigetragen
haben und wir tun dies auch im Namen der Empfänger vor
Ort. 
Es sind über den Jahreswechsel so viele gute Wünsche
und herzlichen Grüße an Sie Alle eingegangen, die wir
gerne auf diesem Weg an Sie weiterleiten.  
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Gruppe,
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Info & Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, Telefon: 06203/
82908

Freitag, 12.02.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Anna-
Bender-Saal)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
20.00 Uhr: Posaunenchorprobe
Sonntag, 14.02.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Schipke 
Montag, 15.02.2016
19.30 Uhr: Häkel- & Strickkurs (Amselweg 9)
19:30 Uhr: Bibel teilen – Glauben Teilen 
20.00 Uhr: Hausbibelkreis
Dienstag, 16.02.2016
19.30 Uhr: Probe  Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch. 17.02.2016
17.30 Uhr: Konfirmanden-Unterricht (Kirche)
Donnerstag, 18.02.2016
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
19.00 Uhr: Sitzung Kirchengemeinderat (Kirche)
Sonntagsgottesdienst
Im Rahmen des Gottesdienstes erfolgt die Verabschie-
dung von Familie Huber wegen Umzug.

Weltgebetstag 2016
Unter dem Motto: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich
auf“ haben Frauen aus Kuba den diesjährigen Weltge-
betstag gestellt. 
Wir möchten Sie einladen mit uns in ökumenischer
Gemeinschaft das Thema zu vertiefen und den Gottes-
dienst am 04.03.2016 vorzubereiten. 
Wir treffen uns am 16.02. und 01.03.2016 19.30 Uhr im
Katholischen Pfarrheim St. Bruder Klaus. 
Kirchengemeinderatssitzung
Am 18.02.2016 trifft sich der Kirchengemeinderat Edingen
zur nächsten Sitzung.
Anträge, Wünsche und Anliegen werden schriftlich und
mündlich durch die Vorsitzenden Pfarrer Schipke und Ute
Nimtz angenommen. Adresse für Anträge auf dem Post-
weg ist das Pfarrbüro.
Edinger Osterhase
Es gibt viele bedürftige Menschen, die in Ihrer Nachbarschaft
wohnen. Das Evangelische Pfarramt in Edingen nimmt in der
Fastenzeit Wünsche entgegen. Bedürftige teilen uns mit, was
sie benötigen und wir reichen deren Wünsche an bereitwilli-
ge Spender weiter. Z.B. Gutschein von Geschäften vor Ort,
Jahresbeiträge für Bücherei, Sportverein usw. 
Oder sie können auch unter dem Stichwort, „Edinger Oster-
hase“ auf unser Konto Geld überweisen: Evang. Kirchen-
gemeinde Edingen, IBAN: DE64670900000020020806,
BIC: GENODE61MA2. 
Der „Edinger Osterhase“ ist eine Aktion der Evangelischen
Kirchengemeinde Edingen und Pfarrer Matthias Schipke. 
Info & Kontakt
Pfarrbüro, Amselweg 7, Telefon: 06203/892253
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de
Pfarrer Matthias Schipke, Mobil: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles.

Großer, sortierter Flohmarkt „Rund ums Kind“
Der Martin-Luther-Kindergarten Edingen veranstaltet am
Samstag, 05.03.2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr wieder sei-
nen großen, sortierten Flohmarkt „Rund ums Kind“ in der
Turnhalle der Pestalozzi-Schule in Edingen. 
Verkauft werden vorsortierte Kinderkleidung, Spielzeug,
Bücher, Babyartikel und vieles mehr.
Bereits ab 12.00 Uhr gibt es wieder ein großes Kaffee- und
Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Kuchen und frischen
Waffeln. 
Schwangere (mit Mutterpass) dürfen schon ab 12.30 Uhr
einkaufen. 
Anmeldung (so lange es Verkäufernummern gibt) bei 
Sandra Edelmann, Telefon: 06203/839646, E-Mail: floh-
markt.kiga@googlemail.com.

Freitag, 12.02.2016
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen

Martin-Luther-Kindergarten
Edingen

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen
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15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 13.02.2016
17.30 Uhr: Wochenschluss-Gottesdienst 
Sonntag, 14.02.2016
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Pfefferle)
Montag, 15.02.2016  
20.00 Uhr: Probe Evangelischer Singkreis
Dienstag, 16.02.2016
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
16.15 Uhr: Probe Spatzenchor
17.15 Uhr: Probe Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis, Vorbereitung für den „Kuba“-
Weltgebetstag (Gemeindesaal)
Mittwoch, 17.02.2016
18.00 Uhr: Bibel-Gespräch
19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung des Fördervereins
Chormusik
Donnerstag, 18.02.2016
19.30 Uhr: Schoko-Kiste
Info & Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, Telefon: 06203/
922866,
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, Pfarrerin &
Pfarrer Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am
Mittwoch, den 17.02.2016 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus der Lutherkirche Neckarhausen (Schlossstraße). Wir
bitten um zahlreiche Teilnahme.
Info & Kontakt: 
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, Tele-
fon: 06203//4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 12.02.2016
N 14.30 Uhr. Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer) 
Samstag, 13.02.2016
E 17.15 Uhr: Möglichkeit zum Empfangdes Bußsakra-
mentes (Pfr. Miles)
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 14.02.2016
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier: Entdeckergottesdienst mit
Erstkommunionfamilien (Pfr. Kunzmann)
Montag, 15.02.2016
N 15.00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 16.02.2016
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles) 

Mittwoch, 17.02.2016
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
F 16.30 Uhr: Kreuzwegandacht
Donnerstag, 18.02.2016
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Wallfahrt vom 18. bis 23. Mai
unter dem Titel: „Auf den Spuren des Heiligen Mar-
tin…“
Im Mai 2016 wird sich die Seelsorgeeinheit St. Martin
(Seckenheim, Friedrichsfeld & Edingen-Neckarhausen)
auf eine Wallfahrt auf den Spuren des Hl. Martin begeben. 
Das Programm in aller Kürze: 1.Tag: Fahrt vorbei an
Reims, Troyes und Orléans bis nach Tours / 2. Tag: In
Tours auf den Spuren des Hl. Martin / 3. Tag: Um die näch-
sten Stationen aus dem Leben des Heiligen Martin zu
erkunden, folgen wir dem Lauf der Loire (Fondettes, Cen-
des-Saint-Martin). Weiterfahrt nach Paris /  4. + 5. Tag:
Paris / 6.Tag: Rückfahrt mit Zwischenhalt in Reims.
Die Wallfahrt wird besonders auch geprägt sein durch
Gottesdienste und geistliche Impulse an ganz verschiede-
nen Orten.
Leistungen: Reise im modernen Fernreisebus; Unterkunft
mit Halbpension (Abendessen teils im Hotel – teils in Paris
auf der Champs Elysées bzw. auf Montmartre); alle Füh-
rungen und Eintritte. 
Reisepreis: 785,00 Euro im Doppelzimmer / Einzelzimmer-
Zuschlag: 230,- Euro.
Das detaillierte Programm sowie Anmeldeformulare erhal-
ten Sie in den Pfarrbüros der Katholischen Seelsorgeein-
heit bzw. an den Schriftenständen der Pfarrkirchen. Die
geistliche Leitung hat Pfarrer Markus Miles inne.
Festspiele Ötigheim 2016
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder nach Ötigheim fah-
ren. Dem mehrheitlichen Wunsch der letztjährigen Fest-
spielbesucher entsprechend, haben wir in diesem Jahr
das Musical „Kiss me Kate“ ausgewählt. 
Die Aufführung findet am Sonntag, 07.08.2016 um 14.30
Uhr statt. Wie immer fährt der Bus um 11.45 Uhr am
Schloss in Neckarhausen ab. Bei Bedarf und Wunsch
können auch Zustiegsmöglichkeiten in Edingen, Frie-
drichsfeld und Seckenheim angeboten werden.
Anmeldungen sind ab sofort bei Almut Laschefski, Tele-
fon: 06203/3502 und Heidi Gade, Telefon: 06203/14100,
möglich.
Homepage: www.sse-mannheim-so.de

Termine
Dienstag, 16.02.2016, 19.30 Uhr: Vorbereitungsttreffen
zum Weltgebetstag (Pfarrheim) / Mittwoch, 17.02.2016:
Bildungswerk, Besuch des Planetariums Mannheim zur
Vorstellung: „Expedition Weltraum“ um 19.30 Uhr,
Abfahrt: Edingen West um 18.22 Uhr  / Donnerstag,
18.02.2016, 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe (Pfarrheim)
Herzliche Einladung an alle Frauen zur Vorbereitung
des Weltgebetstags am 4. März 
Wir treffen uns am Dienstag, 16.02. und am Dienstag,
01.03.2016 um 19.30 Uhr im Katholischen Pfarrheim

Förderverein Chormusik an der
Lutherkirche Neckarhausen e.V.

Katholische Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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(Goethestraße).
Die Liturgie des Weltgebetstaggottesdienstes am
04.03.2016 mit dem Thema: „Nehmt Kinder auf und ihr
nehmt mich auf" kommt in diesem Jahr aus Kuba.
Schauen sie herein, wir freuen uns auf Sie. Fragen zum
Thema beantwortet Hildegard Landwehr, Telefon:
06203/85546.

Einladung zum Filmabend
Zu unserem diesjährigen Filmabend am Dienstag, den
23.02.2016 laden wir alle interessierten Frauen ins Pfarr-
heim ein. Einlass ist um 19.00 Uhr, Filmbeginn ist um
19.30 Uhr.
Gezeigt wird eine französische Komödie. Zum Inhalt: eine
gehörlose Familie ist im Alltag auf die Hilfe der hörenden
Tochter angewiesen. Die Abhängigkeit wird problema-
tisch, als diese ein Gesangsstipendium in Paris erhält. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Popcorn, Eis
und Sekt.

Termine
Dienstag, 16.02.2016, 19.30 Uhr: Info Veranstaltung zum
Ökumenischen Weltgebetstag im Evangelischen
Gemeindehaus 26 / Mittwoch, 17.02.2016, 19.30 Uhr:
Probe des St. Andreas Chors (Kindergartensaal).

Kirchenmusik im Gottesdienst zu Ostern
Am Karfreitag singt der St. Andreas Chor im Gottesdienst
in der St. Andreas Kirche. Die musikalische Leitung hat
Alexander Albrecht.
Am Ostersonntag gestalten die Chöre St. Bruder-Klaus
und St. Andreas die Ostermesse in der St. Bruder Klaus
Kirche in Edingen. Wir singen die Missa Brevis C KV 259
von Mozart. Die musikalische Leitung hat Matthias Hart-
mann. 
Die Messe wird noch einmal im Pfingstgottesdienst in der
St. Andreas Kirche in Neckarhausen zu hören sein. Dann
dirigiert Alexander Albrecht.
Generalversammlung des St. Andreas Chor 
Am 19.02.2016 findet um 19.30 Uhr die Generalversamm-
lung des St. Andreas Chor im Kindergartensaal in der
Fichtenstraße statt.
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu ganz
herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: Begrüßung mit Totengedenken, Bericht
der Vorstandschaft, Auszüge aus dem Protokoll, Kassen-
bericht, Revisionsbericht und Entlastung, Neuwahlen zur
Vorstandschaft, Ansprache des neuen Dirigenten Alexan-
der Albrecht, Ansprache des Präses Pfarrer Markus Miles. 
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der

Versammlung bei der 1. Vorsitzenden Silke Buschulte-
Ding, Hauptstraße 435, 68535 Edingen-Neckarhausen,
abgegeben werden.
Schriftliche Einladungen gehen zusätzlich auch  noch

gesondert zu.
Probentermin
Wir starten jetzt mittwochs immer um 19.30 Uhr im Kin-
dergartensaal in der Fichtenstraße. 

Sonntag, 14.02.2016 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Apostel Bansbach in Heidel-
berg
Mittwoch, 17.02.2016
20.00 Uhr: Gottesdienst
Info & Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Bürgerempfang mit EU-Kommissar Günther H. Oettin-
ger in Edingen-Neckarhausen
Gemeinsam mit dem CDU-Gemeindeverband Edingen-
Neckarhausen lädt Georg Wacker (MdL) zu einem Bürger-
empfang mit dem ehemaligen Ministerpräsidenten von
Baden-Württemberg, EU-Kommissar Günther H. Oettin-
ger ein. 
Am Sonntag, 14.02.2016 um 14.00 Uhr sind interessierte
Bürgerinnen und Bürger ins Schloss in Neckarhausen ein-
geladen, wo Oettinger aus seiner inzwischen europäisch
geprägten Perspektive die besonderen Herausforderun-
gen beleuchten wird, denen sich aktuell Deutschland und
Europa, aber auch das Land Baden-Württemberg und die
Kommunen vor Ort stellen müssen.
„Passend zu unserem Regierungsprogramm ‚Gemein-
sam. Zukunft. Schaffen.‘ wird Günther Oettinger vor allem
herausstellen, warum die CDU Baden-Württemberg und
unser Spitzenkandidat Guido Wolf die richtigen sind, um
diese Herausforderungen zu meistern“ freut sich Wacker
über den Besuch des ehemaligen Ministerpräsidenten.
„Ich würde mich freuen, wenn zahlreiche Menschen aus
der Region die Einladung annehmen, mit uns ins
Gespräch zu kommen.“
Günther H. Oettinger ist seit 2014 EU-Kommissar für Digi-
tale Wirtschaft und Gesellschaft, davor war er von 2005
bis 2010 Ministerpräsident des Landes Baden-Württem-
berg und von 2010 bis 2014 EU-Kommissar für Energie.
Info & Kontakt:
Gemeindeverband: Heidi Gade, Telefon: 06203/14100 /
Inge Honsel, Telefon: 06203/82851 / Georg Schneider,
Telefon: 06203/897335 

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
Katholische Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-en.org

Einladung zur Konferenz mit Integrationsministerin
Bilkay Öney
Die Bewältigung des Zuzugs vieler Geflüchteter stellt der-
zeit die Hauptaufgabe von Gesellschaft und Politik dar.
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bilden hierbei
eine Vorreiterrolle. Ohne die schnelle und gezielte Unter-
stützung durch diese Arbeitskreise wäre die Aufnahme
der Geflüchteten nicht möglich gewesen. 
Um sich mit ihnen auszutauschen und ihre konkreten
Anliegen an die Politik zu hören, möchten wir sie ganz
herzlich zu einer Konferenz mit Baden-Württembergs
Integrationsministerin Bilkay Öney nach Heddesheim ein-
laden.
Die Konferenz der Arbeitskreise Asyl und Flüchtlingsarbeit
mit Integrationsministerin Bilkay Öney findet am Dienstag,
23.02.2016, 16.30 Uhr, im Bürgerhaus „Pflug", Unterdorf-
straße 2, in Heddesheim statt.
Über ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung
per E-Mail an: info@gerhard-kleinboeck.de. (TZ)
Info & Kontakt: 
Eberhard Wolff, Telefon: 06203/938708 / Bürgerbüro Ger-
hard Kleinböck (MdL), Metzgergasse, Ladenburg

Aus der Vorstandssitzung
In seiner ersten Vorstandssitzung in diesem Jahr befasste
sich der Vorstand der FDP Edingen-Neckarhausen mit der
Jahresplanung und mit der bevorstehenden Landtags-
wahl am 13.03.2016. Mit Andrea Reister haben die Freien
Demokraten im Wahlkreis 39 Weinheim eine kompetente
Kandidatin mit kommunalpolitischer Erfahrung aufgrund
vieljährigen Engagements in Weinheim. Beruflich ist sie
als Rechtsanwältin in Ladenburg tätig. Mit Info-Ständen
an den Samstagen vor der Landtagswahl werden die
Freien Demokraten „Flagge“ zeigen, und es besteht Gele-
genheit, dort mit unserer Kandidatin ins Gespräch zu
kommen. Über die Finanzen berichtete Gabi Schieszl. Wie
bereits in der Mitgliederversammlung im Oktober 2015
konnte sie über geordnete Finanzen berichten. Sparsam-
keit im Umgang mit den Mitgliedsbeiträgen ist ihr ober-
stes Prinzip. Dementsprechend konnte auch ein Beitrag
für den Wahlkampffonds von Andrea Reister geleistet
werden. Auch in 2016 wird der FDP-Ortsverband beim
Jugendferienprogramm der Gemeinde mitmachen. Hein-
rich Jung hat – wie seit eh und je – die Organisation und
bereits eine Idee, die allseits Anklang fand. Unter dem
Motto „Natur pur – mit der FDP durch Feld und Flur“ wer-
den am Freitag, 19.08.2016, wieder zwei Traktoren-

Gespanne zur Ausflugsfahrt mit Kindern zwischen 6 und
12 Jahren starten. Bei der Edinger Kerwe am 02.10.2016
sind die Freien Demokraten wie im Vorjahr wieder mit der
„Gulaschkanone“ dabei. Es wird wieder heiße Kastanien
geben, die bereits im letzten Jahr guten Zuspruch gefun-
den haben. Das „Kurpfälzer Abendessen“ soll wieder
Ende November stattfinden. Abschließend berichtete
Fraktionsvorsitzender Hans Stahl über die wesentlichen
kommunalpolitischen Themen der Gegenwart und nahen
Zukunft, und zwar Kindergarten-Neubau am Amselweg,
Wohnungsbau, Hilfeleistungszentrum, Mensa, Anna Ben-
der-Haus, Fischkinderstube, neue Struktur der Gemein-
deverwaltung und die „Zukunftswerkstatt“ Edingen-
Neckarhausen.
Flüchtlinge – Informationsabend der FDP in Laden-
burg
Seit Kurzem gibt es auch in Ladenburg eine Flüchtlings-
Gemeinschaftsunterkunft des Rhein-Neckar-Kreises in
einem landwirtschaftlichen Betrieb außerhalb der Stadt.
Es gibt auch einen großen Kreis ehrenamtlicher Helferin-
nen und Helfer sowie erste Erfahrungen in der praktischen
Arbeit. 
Der FDP-Stadtverband Ladenburg bietet hierzu sowie
über die Position der Freien Demokraten zur Flüchtlings-
situation einen Informations- und Diskussionsabend an
am 01.03.2016, 19.30 Uhr im Lokal „Da Vinci“ am Markt-
platz. 
Interessierte Mitbürger/innen aus Edingen-Neckarhausen
sind eingeladen und willkommen. (DH)
Info & Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Heinrich Jung,
Telefon: 06203/81091 / Silke Buschulte-Ding, Telefon:
06203/81091 / Marko Koch, Telefon: 06203/839700
Homepage: www.fdp.de

10 Millionen Euro für „Klimaschutz mit System“ in
Kommunen
In der Pressemitteilung des Ministeriums für Umwelt, Kli-
ma und Energiewirtschaft fordert Umweltminister Franz
Untersteller „die Landkreise, Städte und Gemeinden“ auf,
„ihre Vorbildfunktion ernst zu nehmen, und   „das Land
beim Klimaschutz“ zu unterstützen. 
Ab sofort können Kommunen, Zweckverbände und kom-
munale Unternehmen im Land wieder am Wettbewerb
„Klimaschutz mit System“ teilnehmen. 
Mit diesem Programm fördert das Umweltministerium
Investitionen, die den Ausstoß von Treibhausgasen verrin-
gern sowie bewusstseinsbildende Maßnahmen, die die
CO2-Emissionen in Privathaushalten reduzieren sollen. In
der jetzt gestarteten Auswahlrunde stehen insgesamt
rund 10 Millionen Euro bereit. Davon stammen 8,6 Millio-
nen Euro aus dem Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) sowie 1,4 Millionen Euro aus Landesmit-
teln. 
„Baden-Württemberg nimmt in Deutschland eine Vorrei-
terrolle beim Klimaschutz ein“, erklärte Umweltminister
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Franz Untersteller zum Start des Wettbewerbs in Stutt-
gart. „Dies auch, weil schon viele Kreise, Städte und
Gemeinden im Land vor Ort systematisch Maßnahmen
zum Schutz des Klimas umsetzen. Dieses unverzichtbare
Engagement unterstützt die Landesregierung mit dem
Wettbewerb, außerdem geben wir so auch anderen Kom-
munen einen Anreiz, ihre Vorbildrolle erfüllen und lokale
Klimaschutzkonzepte umsetzen zu können.“
Das Umweltministerium fördert Maßnahmen des kommu-
nalen Klimaschutzes, die auf bereits existierenden Klima-
schutzkonzepten, Quartierskonzepten oder der Teilnahme
am European Energy Award® basieren. Alle Maßnahmen
werden mit mindestens 50 Prozent und ab einer Förder-
summe von 100.000 Euro gefördert. Pro Maßnahme kön-
nen bis zu 3 Millionen Euro bewilligt werden. 
Um die besten Ideen auswählen zu können, ist dem
eigentlichen Förderverfahren ein Teilnahmewettbewerb
vorangestellt. 
Die Kommunen können bis zum 06.05.2016 ihre Projekt-
ideen beim Umweltministerium einreichen. 
Weitere Informationen zum Bewerbungsverfahren und zur
Wettbewerbsteilnahme auf der Homepage des Umwelt-
ministeriums unter: www.um.baden-wuerttemberg.de.
Info & Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Nächstes OGL-Treffen am 12. Februar
Freitag, 12.02.2016, 19.30 Uhr: Treffen in der Gaststätte
„Friedrichshof (Anna-Bender-Straße 25) in Edingen. Gäste
sind – wie immer – herzlich willkommen. 
Info & Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de 
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Bestellungen der Festzug-DVD „1250 Jahre Geschich-
te“
Am 26.01. und 02.02.2016 zeigten wir den Film zum Jubi-
läumsfestzug „1250 Jahre Geschichte von Silke Buschul-
te-Ding und Götz Ding. 
An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank für die geleiste-
te Arbeit.
Wie bereits angekündigt, kann man die DVD für 12,50
Euro käuflich erwerben. Der Erlös soll für ein Kunst- und
Kulturprojekt verwendet werden.

Ihre Bestellung können Sie uns telefonisch oder per E-
Mail an info@kultur-und-heimatbund.de zukommen las-
sen. Sobald die DVDs fertiggestellt sind, werden wir Sie
informieren.
Info & Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
Telefon: 06203/ 808204,  
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Ablauf der Hauptversammlung am 28. Januar (Teil 2)
Die folgende Ehrungen wurden ausgesprochen: Für 50-
Jährige Mitgliedschaft: Frau Hannelore Matt, für 40- jähri-
ge Mitgliedschaft: Frau Eva Betzwieser, Herr Werner Ding,
Dr. Helmut Elsner, Herr Ruthard Frank, Frau Heide Gade,
Herr Ulrich Schara und für 25-jährige Mitgliedschaft: Herr
Rolf Wetzel. Leider konnten nicht alle Jubilare an der
Hauptversammlung teilnehmen. Drei weitere Mitglieder
durften sich außerdem über ein Präsent als Dankeschön
für ihren Einsatz bei der Blumenschmuck-Aktion der
Gemeinde freuen.

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) / Ehrungen

Die geplanten Aktivitäten im Jahr 2016 werden im
Wesentlichen denen des letzten Jahres entsprechen. Als
Exkursions-Ziel nannte Herr Stumpfe Bad Nauheim im
Taunus mit seinen interessanten Parkanlagen, wofür
Samstag, der 23.07.2016 vorgesehen sei. (Details und
Kosten folgen nach Durchführung einer Vorab-Tour).
Der letzte Programm-Punkt „Verschiedenes“ wurde von
drei Themen beherrscht, nämlich ad-1) die Verunreinigung
der Parkwege und eine Pflanzenschädigung durch unkon-
trolliert im Park laufende oder sogar streunende Hunde.
Das ist ein immer wieder vorgetragener Beanstandungs-
punkt, weil schwer in den Griff zu bekommen (Verbote
sind wenig hilfreich). Jeder Parkfreund sollte die Augen
offen halten und das Mitführen nicht angeleinter Hunde
anzeigen. ad-2) Ein vielfacher Efeu-Bewuchs von Bäu-
men. Auch dies ein bekanntes Problem, wobei hier zwi-
schen jungen Bäumen, die dadurch Schaden erleiden und
älteren, denen es wenig oder nichts ausmacht unterschie-
den werden muss. Die zuständigen Mitarbeiter der
Gemeinde beachten das Problem und greifen wenn nötig
auch ein. ad-3) Pilzbefall  einer Rotbuche. Hier musste

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.

KULTUR & SPORT
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zunächst eine Verwechslung mit der Blutbuche geklärt
werden, deshalb: Rotbuche wegen des rötlichen Holzes;
Blutbuche wegen des roten Blattwerks. Ergebnis: die gro-
ße, den Park fast beherrschende schöne Blutbuche ist
nicht betroffen, sehr wohl aber die Rotbuche, deren Befall
allerdings bekannt ist. Dennoch übernimmt der Verein auf-
grund des Hinweises verstärkt eine Kontrolle.
Den Abschluss bildete ein Dia-Vortrag von Herrn Leist
über Bad Herrenalb und Schloss Favorite, unsere Exkur-
sionsziele im letzten Jahr. Viele Bilder waren darunter aus
einem veränderten Blickwinkel, die unseren Eindruck ver-
tieften. Bilder des Interieurs von Schloss Favorite mit
Musikuntermalung von Jean Philippe Rameau zu zeigen,
eines Zeitgenossen der Markgräfin, war eine grandiose
Idee. Auch störte keineswegs, dass das Bildmaterial ins-
gesamt regional weiter gefasst war, im Gegenteil, es run-
dete das Landschaftsbild ab.
Info & Kontakt
Verein der Schlossparkfreunde, Klaus Stumpfe, Telefon:
06203/2188  

Lebensmittel-Obergrenzen bei Tafeln?
In Deutschland versorgen die Tafeln immer mehr Flüchtlin-
ge mit kostenlosen Lebensmitteln. Die etwa 250.000
Flüchtlinge, die derzeit zusätzlich zu den Tafeln kämen,
stellten die ehrenamtlichen Initiativen bundesweit vor eine
große Herausforderung, sagte der Vorsitzende des
Bundesverbands Deutscher Tafeln, Jochen Brühl, im
Deutschlandradio Kultur. „Wir können natürlich nur das ver-
teilen, was wir haben. Das heißt: Kommen mehr Menschen
zu uns, bekommen die Gruppen derer, die zu den Tafeln
kommen, insgesamt weniger.“ Der Tafel-Vorsitzende kün-
digte an, dass es Lebensmittel-Obergrenzen geben könne.
Weiter räumte Brühl ein, dass es bei den Tafeln zu Span-
nungen komme: Immer wenn neue Gruppen dazukämen,
gebe es Konflikte. Er wandte sich jedoch dagegen,
bestimmte Gruppen von den Tafeln auszuschließen: „Wir
werden keine Gruppe aufgrund ihrer Herkunft, Religion,
ihrer besonderen Lebenssituation ausschließen. Für uns
steht der Mensch im Vordergrund, wir werden alle Bedürf-
tigen gleich behandeln.“
Der eigentliche Skandal wird schon als „normal“ akzep-
tiert: Dass überhaupt Menschen in Deutschland - seien es
Arbeitslose, arme Rentner, Obdachlose oder Flüchtlinge -
so wenig Geld zum Leben haben, dass sie auf Lebens-
mittelspenden angewiesen sind. Schon die Tatsache,
dass Menschen nicht nur nicht das soziokulturelle, son-
dern nicht einmal das physische Existenzminimum zum
Leben haben, steht in scharfem Widerspruch zu Forde-
rungen des Bundesverfassungsgerichts, zu dem perma-
nenten Gerede vom „tollen Deutschland“ sowieso, und ist
im Übrigen gleichermaßen unnötig wie peinlich für ein so
reiches Land wie Deutschland.
Info & Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 (ab 18.00 Uhr), 

Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de
Homepage: www.vdk.de/ov-edingen-neckarhausen

Frischer Kaffee und himmlischer Schlaf …
… das und noch einiges mehr gibt es bald für die Erzie-
herinnen und Vögelchen des Vogelnests. 
Dank der großzügigen Spende von Nicks Papa Holger
Völkle in Höhe von 1.000,00 Euro bekommen die Kids
neue Schlafmatratzen und das Team rund um Krippenlei-
terin Mia Hufnagel eine neue moderne Kaffeemaschine. 
Das Vogelnest ist begeistert und bedankt sich beim Spen-
der Holger Völkle. 
Wir wünschen den Kleinen einen traumhaften Schlaf und
den Großen eine genussvolle Kaffeepause. 
Zudem gratulieren wir Greta herzlichst zu ihrem 2.
Geburtstag. Alles Gute, kleine Greta!
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Info & Kontakt:
Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Narrensitzung (Teil II)
Eigentlich ist jetzt ja schon wieder alles vorbei. Aber wie
das immer so ist, nach der Fasnacht ist vor der Fasnacht
und begeisterte Narren sind eh immer ein bisschen när-
risch. 
Aber nun doch noch kurz der Blick zurück: dass unsere
Garden und Solisten stets in Hochform sind, bewiesen sie
nicht nur auf der Narrensitzung sondern das zeigte sich
auch auf den Gardebällen in der Umgebung, wo immer
vordere Plätze ertanzt wurden. 
Zurück zur Sitzung: der Programmaufbau ist relativ ein-
fach erklärt: man listet alle Tänze der Reihe nach auf und
dazwischen muss immer eine andere Darbietung wie
Gesang, Sketche, Bütten usw. stehen. Hier bewiesen
„Susi und Liesel“, alias Karin Gerbig (genau, das ist doch
die vom Edeka) und Martina Richter, dass das Thema
„Mann“ ein sehr ergiebiges ist. Zum ersten Mal in der Käl-
ble-Bütt stand Jürgen Günter, der garantiert der langsam-
ste Polizist bei der KG Polizei Heidelberg ist, aber trotz-
dem zu begeistern wusste. Beim Bauchredner und einem
Plüschtier mit Schlabbgosch sind lustige Dialoge garan-
tiert. Dies zeigte Andreas Knecht. Bei den „beiden“ bekam
schlicht und einfach jeder sein Fett weg. Die „vereinslo-
sen“ Narren der Rasselbande aus Mannheim schaffen es,
jedes Jahr ein neues Programm auf die Bühne zu zaubern.
Diesmal sah man in ihren Parodien Künstler aus aller Her-
ren Länder. Natürlich durften auch die Abordnungen der
befreundeten Vereine der „In-Zabb-Schlabb-Ku-Kä“-
Zone und der Neckerstädter Narrengilde nicht fehlen, die
sich in diesem Jahr überraschend zahm präsentierten. 

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.

Karnevalsgesellschaft
»Edinger Kälble« e.V.
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Bleibt es auch in diesem Jahr nur noch „danke“ zu sagen.
Was wären wir ohne alle die unsichtbaren Helfer hinter der
Bühne (z.B. Florian Baumann (Musik), Ulrike Wanger (Tür-
Regie), Bettina Schroth (Bühnen-Regie) und Jenny Schlipf
(am Elferratstisch), die sich zum ersten Mal per WhatsApp
abstimmten, weil das vorher mit dem Funktelefon eh nie
richtig geklappt hat und man ewig hin- und her-rennen
musste). 
Wir bedanken uns bei der Freiwilligen Feuerwehr für die
Hilfe in der Küche, bei den Damen der Garderobe, unse-
ren Sponsoren, dem Geburtstagskind Klaus Sachs für sei-
ne spontane Spende, bei allen, die dazu beigetragen
haben, dass alles läuft und bei Bettina Schroth für das tol-
le Bühnenbild. 
Nächste Woche geht´s weiter…

Fastnacht ade: aus, aus, aus… die Fastnacht ist aus!
Leider verging diese kurze Kampagne wie im Fluge, die
närrischen Tage liegen hinter uns, Ball, Prunksitzungen
sind Vergangenheit. Der Höhepunkt der letzten Tage war
natürlich der Fastnachtszug in Ilvesheim, bei dem der KVK
mit seinem Mottowagen „Atlantis“ und allen Tanzgruppen
mit machte und mächtig für Stimmung sorgte. Auch beim
Frozzeln in Seckenheim, beim Rosenmontagsball des
MGV war der KVK vertreten, Besuche bei Freunden und
Sponsoren mit Verteilung der Orden standen auf dem Pro-
gramm sowie ein Abstecher beim Kindermaskenball des
Turnvereines, dort traten ein letztes Mal in der Kampagne
die Konfettis auf.
Einen ersten Vorgeschmack auf das bittere Ende der
Kampagne hatte Anissa I. beim gestrigen Herings-Essen
der Edinger Kälble.
Herings-Essen
Am kommenden Samstag, 13.02.2016 werden auch die
Kummetstolle die Fastnacht endgültig zu Grabe tragen.
Die Veranstaltung findet wie immer in der TVN-Halle (Por-
schestraße) statt und beginnt um 20.11 Uhr. Sollten sie
noch keine Karte haben, nimmt Ingrid Hauck, Telefon:
0174/1607177, gerne ihre Bestellung entgegen.  

Ein großes Dankeschön an alle Musikanten
Da wir terminlich gesehen momentan in einem etwas ruhi-
geren Fahrwasser schwimmen, möchten wir die Gelegen-
heit nutzen, uns bei unseren Musikern und Musikerinnen
herzlichst zu bedanken. 
Wir waren trotz der Terminflut in den letzten Wochen
immer ordentlich besetzt und konnten in jeglicher Hin-
sicht, vor allem aber musikalisch, Werbung für unseren
Verein machen. 
Das ist in der heutigen Zeit keinesfalls selbstverständlich
und macht uns deshalb auch ein kleines bisschen Stolz.
Termine
Freitag, 12.02.2016, 20.00 Uhr: Probe des Hauptorches-

ters; 17.15 Uhr: Probe Windspiel (Elementarblasorches-
ter); 18.10 Uhr: Probe Windstärke 08 (Jugendblasorche-
ster).
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

„Nr. 1“- Hits der letzten 40 Jahre mit dem Chor Pop21
Lassen Sie sich vom Chor Pop21 an diesem Abend mit
reizvollen Arrangements und viel Schwung begeistern.
Die Leitung hat Christian Kurtzahn. 
Wir möchten heute schon alle Mitglieder, Freunde und
Konzertbegeisterte zu unserem Chorkonzert am
Samstag, den 27.02.2016 um 18.00 Uhr in die Evangeli-
sche Kirche Edingen (Hauptstraße 45) einladen. 
Der Eintritt ist frei - Spenden erwünscht.
Chorproben:
Donnerstag: Männerchor um 18.30 Uhr und anschließend
der Frauenchor um 19.30 Uhr. Freitag: Chor Pop21 um
17.00 Uhr. 
Info & Kontakt:
Sängereinheit Edingen, E-Mail: info@saengereinheit-edin-
gen.de
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Nächste Chorproben
Ab sofort bereiten sich unsere Sänger vom Männerchor
MGV/Germania auf die Wertungssingen im Frühsommer
vor. Der Chor trifft sich am Dienstag, 16.02.2016, um
19.30 Uhr, im Vereinsheim. Wir bitten um Beachtung der
geänderten Probenzeit und um pünktliches wie vollzähli-
ges Erscheinen.
Rückblick: Fastnacht beim MGV
Neben der Närrischen Singstunde bildet die MGV-Rosen-
montagsparty ein festes Standbein in der örtlichen Fast-
nacht. Eine proppenvolle Eduard-Schläfer-Halle war der
Lohn für eine zeit- und arbeitsintensive Vorbereitung am
vergangenen Montag. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen unseren Besu-
chern der Party bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön auch unseren vielen Helfern,
die beim Auf- und Abbau, in der Gestaltung der Dekora-
tion und der Bewirtung der vielen Besucher mit zum guten
Gelingen beigetragen haben. 
Ein herzliches Dankeschön auch an den Hofladen Krauß
für die Übernahme des Kartenvorverkaufs.

Chorproben
Entgegen angekündigtem Probenmodus findet am näch-
sten Dienstag, den 16.02.2016 um 19.30 im MGV-Sänger-
heim (Neckarstraße) die Singstunde für den gesamten
Männerchor statt. 

Karnevalverein Kummetstolle
Neckarhausen e.V.

Man singt wieder!
MGV »Sängereinheit 1867 Edingen« e.V.

Gesangverein »Germania« 1897
Neckarhausen

Seite 22 Donnerstag, 11. Februar 2016 Nr. 6



Die getrennten Stimmproben beginnen am Dienstag, den
23.02.2016 um 19.30 Uhr für die Tenöre, um 20.15 Uhr
kommen die Bässe dazu. Wir bitten um Beachtung.
Gratulationen
Wir gratulieren unserem Ehrenvorsitzenden Wolfgang
Krauß zum 78. Geburtstag am Donnerstag, den
18.02.2016.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, den
16.02.2016 um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in 
Neckarhausen statt.

„Kehr aus“
An Aschermittwoch und den Beginn der Fastenzeit ist
auch „das große Aufräumen“, der „Kehr aus“ gebunden. 
Für uns heißt das, die bisherigen Stücke zu überprüfen, ob
sie noch unseren Standards genügen, und gleichzeitig
neue Stücke auszuwählen. Auch „alte“ Stücke bedürfen
oft einer Politur und neue Stücke verlangen viel Aufmerk-
samkeit und kräftiges Üben.
Wer dabei sein möchte kann montags, 19.30 Uhr zu uns
stoßen. Wir proben im Musikzimmer der Pestalozzi-Schule.
Info & Kontakt:
Brigitte Mahnkopf, Telefon: 06203/839093
Homepage: www.goewomusik.de

Schneidkurs, Jahreshauptversammlung und Streu-
obstwiesen
Am vergangenen Samstagnachmittag trafen sich rund 30
Hobby-Gärtner im Garten bei Familie Rathmann und Jän-
ner im Friedhofweg zu unserem ersten Schneidkurs des
Jahres. 
Georg Schneider jr. zeigte zusammen mit unserem 2. Vor-
sitzenden Alfred Lutz bei herrlichem Wetter, wie man bei
Obstbäumen „im hohen Alter“ mit Bedacht zur Sache
geht und sie so bei richtiger Pflege noch viele Jahre Ertrag
erbringen können.
Nach getaner Arbeit gab es beim gemeinsamen Fachsim-
peln für alle Teilnehmer noch warmen Glühmost, Brezeln,
Fastnachtsküchle und einen Schnaps von den Gastge-
bern, die sich mit den Veranstaltern zusammen über die
rege Teilnahme am Kurs und all die vorbildlich geschnitte-
nen Bäume freuen durfte.
Erinnern wollen wir  hier auch noch einmal an unsere Jah-
reshauptversammlung
Die findet am kommenden Dienstag, 16.02.2016 um
19.00 Uhr im Gasthof zum „Friedrichshof“ (Anna-Bender-

Straße 25) statt. Es wird einen Vortrag von Herrn Büttner
von der Baumschule Jäger in Ladenburg geben. 
Schnittkurs: Wir schneiden Hochstämme in der Streu-
obstwiese
An den beiden Samstagen am 27.02. und 05.03.2016
werden schon ab 11.00 Uhr Hochstämme in der Streu-
obstwiese an der Mannheimer Straße geschnitten.
Interessierte sind herzlich zu allen Terminen eingeladen.
Alexander Bonde, Minister für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg schreibt in seinem
Streuobstkonzept unter anderem folgendes: „Leider sind
viele Streuobstwiesen heute akut bedroht. Ihre Bewirt-
schaftung lohnt sich aus wirtschaftlicher Sicht kaum
noch. Ohne öffentliche Unterstützung und ohne breite
Unterstützung der Bevölkerung würden sie verschwinden.
Die größten zusammenhängenden Streuobstbestände
Europas stehen hier in Baden-Württemberg. Damit haben
wir im Land eine besondere Verantwortung für den Erhalt
dieser wertvollen Kulturlandschaft. Streuobstwiesen sind
nicht nur ein herausragender Lebensraum, sie liefern auch
eine beeindruckende Vielfalt an frischem Obst, natür-
lichen Fruchtsäften und anderen Produkten als Teil einer
gesunden Ernährung. So vielfältig die Streuobstwiesen
sind, so verschieden sind die Ideen und Aktivitäten zu
ihrem Erhalt. All dieses Engagement verfolgt das Ziel, die
Streuobstwiesen für uns und die kommenden Generatio-
nen zu erhalten.“
Wir möchten als Obst- und Gartenbauverein dazu beitra-
gen, den Edinger Bestand an Streuobstwiesen zu erhal-
ten. Deshalb möchten wir all jene Gartenbesitzer bitten,
denen durch Alter oder andere persönliche Gründe die
Last mit der Gartenpflege zu groß geworden ist, uns im
Verein anzusprechen. Wir stehen gerne bereit, vielleicht
jungen, interessierten Familien mit Lust an Gartenarbeit
bei der Pacht oder beim Kauf  solcher Streuobstwiesen zu
helfen, bevor der letzte Streuobstbaum dem Kommerz
zum Opfer gefallen ist. 

Winterschneidkurs mit Theorie- und Praxisteil am 26.
und 27. Februar
Wie es schon seit langen Jahren bei uns die Praxis ist, bie-
ten wir auch im Winter dieses Jahres einen Winter-
schneidkurs mit einem theoretischen und einem prakti-
schen Teil an. Dieser Schneidkurs bietet wieder allen
unseren Mitgliedern, aber auch allen interessierten Obst-
und Gartenbaufreunden, die Möglichkeit ihr Wissen hin-
sichtlich eines guten Winterschnitts zu vertiefen und auch
neue Erkenntnisse zu erfahren. Hierzu bietet unser Dop-
pel-Schneidkurs am Ende dieses Monats wieder eine gute
Gelegenheit, zumal wir mit Herrn Georg Schneider (Obst-
hof Edingen) einen ausgewiesenen Experten wieder
gewinnen konnten. 
Der Theorievortrag - jedoch mit vielen praktischen Hin-
weisen - von Herrn Schneider findet am Freitag,
26.02.2016, ab 19.30 Uhr, im Nebenzimmer der Viktoria-
Gaststätte (Porschestraße) statt.
Am nächsten Tag, Samstag, 27.02.2016, treffen wir uns
um 14.00 Uhr auf dem Obstbaumgrundstück unseres Mit-

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 

Obst- und Gartenbauverein Edingen
Obst- und Gartenbauverein
Neckarhausen
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glieds Gerhard Merkle in der Nähe der Eichendorffstraße.
Dort wird Herr Schneider mit der Schere in der Hand die-
ses Schneiden praktisch zeigen und - wie gewohnt - alle
Fragen der Kursteilnehmer fachmännisch beantworten.
Also laden wir alle Obst- und Gartenbaufreunde auch hier
herzlich ein.  

Termine: Schneidkurs nur für Frauen am Samstag, 20.
Februar, 14.30 Uhr 
Diesmal findet unser beliebter Schneidkurs bei Brigitte
Häusle in der Robert-Koch-Straße 9 statt. Bitte wetterge-
mäß anziehen. Im Anschluss werden wir uns, wie immer,
noch „aufwärmen". 
Wir freuen uns natürlich auch auf interessierte Nichtmit-
glieder (aber nicht vergessen: nur Frauen), die das Gar-
tenjahr damit beginnen wollen etwas über Schnitt und
Pflege zu lernen.
Einführung in den Schießsport bei den Tell-Schützen
am Mittwoch, 24. Februar
Hierzu muss man sich anmelden, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Bei der Anmeldung werden 10,00 Euro fällig,
das beinhaltet Essen, Trinken, Munition und viele Preise. 
Wir werden Mannschaften bilden und gegeneinander
antreten. Es wird auch ein Preisschießen und die bei der
Ortsmeisterschaft so beliebten Glücksscheiben geben und
noch andere Programmpunkte. Ein gemütliches Essen
wird auch zum Abend gehören sowie eine Siegerehrung. 
Die LandFrauen Edingen sind schon seit Jahren bei der
Ortsmeisterschaft mit viel Spaß und sehr erfolgreich
dabei. Jetzt gibt es die Möglichkeit für unsere Mitglieder
den Schießsport aus reinem „Just for Fun" einmal auszu-
probieren. 
Bitte meldet Euch mit 10,00 Euro an bis zum 15.02.2016
bei Andrea Koch oder Steffi Würsch per E-Mail. Wir freu-
en uns auf einen geselligen und lustigen Abend. 
Alle Termine der LandFrauen stehen auch auf unserer
Homepage.
Homepage: www.landfrauen-Edingen.de

Einladung zu einer Nachtwächter-Führung in Neckar-
hausen
Stephan Kraus-Vierling wird uns am Montag, 15.02.2016
vieles zu Neckarhausen und seiner Geschichte erzählen.
Begeben Sie sich mit uns gemeinsam auf den Weg durch
Ort und Zeit. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Schlosspor-
tal in Neckarhausen. 
Interessierte, auch nicht Landfrauen und -männer, sind
herzlich dazu eingeladen. 

Ambulanter REHA-Sport
Am Freitag, 12.02.2016 findet die Hallengymnastik in der

Eduard-Schläfer-Halle statt und am Montag, 15.02.2016
sind wir zum Schwimmen und der Wassergymnastik im
Freizeitbad; Beginn jeweils um 19.00 Uhr. 
Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizen-
zierten Übungsleiterinnen. Daher kann auch ambulanter
REHA-Sport gemäß ärztlicher Verordnung angeboten
werden.
Jahresbeitrag
Der Jahresbeitrag für das laufende Jahr wird am
10.03.2016 im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen.
Mitglieder, deren Bankverbindung sich geändert hat, mel-
den sich bis spätestens Montag, 15.02.2016 beim Vor-
stand zur Vermeidung von Umbuchungskosten. Umbu-
chungskosten sind vom Mitglied zu tragen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Am Samstag, den 20.02.2016 findet um 19.30 Uhr die
diesjährige Jahreshauptversammlung im Versammlungs-
raum des Anglervereins statt.
Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung,
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung
2015, 4. Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Bericht des Kas-
sierers, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des
Kassierers, 8. Bericht des Sportwarts, 9. Bericht des
Jugendwarts, 10. Bericht des Gewässerwarts, 11. Bericht
des I.G.-Vertreters, 12. Entlastung der Vorstandschaft,,
13. Wahl der Vorstandschaft, 14. Wahl des Ehrenrats, 15.
Wahl der Kassenprüfer und 16. Verschiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 13.02.2016
beim 1. Vorsitzenden Hans-Jürgen Weißling, Mannheimer
Straße 28, 68535 Edingen-Neckarhausen, eingegangen
sein.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. 

Mitgliederversammlung am Freitag, 26. Februar 
Zur Mitgliederversammlung am Freitag, 26.02.2016, 19.30
Uhr, laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Totengeden-
ken, 2. Protokoll vom Vorjahr (Verlesung auf Antrag), 3.
Berichte der Vorstandschaft, 4. Bericht der Kassenprüfer,
5. Entlastung der Vorstandschaft, 6. Behandlung von
schriftlichen Anträgen, 7. Ehrungen und Verschiedenes, 8.
Vorstandswahlen (1. Vorsitzender), 9. Wahl der Kassen-
prüfer.

Gulaschsuppen-Turnier 2016 für Jedermann
Am Samstag, 27.02.2016 findet auf dem Boulodrome zum
4. Mal ein Doublette-Supermêlée-Turnier für Jedermann
statt. 
Der Wettbewerb startet um 13.30 Uhr. 

Anglerverein e.V. Edingen

Edingen

Neckarhausen

Sportfischerverein
Neckarhausen 1964 e.V.

Boule-Club
Edingen-Neckarhausen e.V.
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In der Startgebühr ist für jeden Teilnehmer eine Portion
Gulaschsuppe inklusive. Eingeladen sind alle Boule-Inter-
essierten. 
Die Doublette-Partner werden vor jeder Runde neu zuge-
lost. Es sind drei Spiele garantiert. 
Das Turnier ist wie immer zum geselligen Start in die neue
Saison gedacht.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme am Freizeitbad. Mittwochs startet das Trai-
ning um 15.00 Uhr und samstags ab 13.00 Uhr. 
Interessierte sind jederzeit recht herzlich willkommen, das
Boulespiel zu erlernen. 
Für die ersten Wurfversuche können selbstverständlich
Kugeln gestellt werden.
Homepage: www.bcen.de

Einladung zur Mitgliederversammlung am 17. Februar
Der Tennisclub Grün-Weiß 1974 Edingen e.V. lädt seine
Mitglieder am kommenden Mittwoch, 17.02.2016, 19.00
Uhr, zur Mitgliederversammlung im Gasthaus  „Friedrichs-
hof“ (Anna-Bender-Straße 25), Uhr ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Tages-
ordnung, 2. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden, 3.
Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft, 4.    Kassenbericht,
5. Bericht der Revisoren, 6. Bericht von Sportwart, sonsti-
ge Berichte, 7. Entlastung der Vorstandschaft, 8. Neu-
wahlen, 9. Wahl der Kassenprüfer, 10. Vorschau auf 2016,
11. Verschiedenes.
Auf Ihr Interesse und Ihr Erscheinen freuen wir uns.
Info & Kontakt: 
Norbert Hambitzer, Telefon: 06203/85431

Aus dem Fahrtenbuch der RSV-Radler 
Am vorletzten Samstag stellten sich nur zwei tapfere Rad-
ler den Windböen; die anderen hatten sich im Fitnessstu-
dio verkrochen oder hatten andere Ausreden. Zur Beloh-
nung blieben diese beiden Pedalritter wenigstens trocken,
denn der Regen setzte erst am späten Nachmittag ein. 
Da wir am vergangenen Samstag wieder zu siebt waren,
könnte man den Eindruck gewinnen, wir seien Schönwet-
terfahrer, denn bei herrlichem Sonnenschein war es trotz
des recht kräftigen Südwindes ein Vergnügen, ab Schwet-
zingen auf den gut ausgebauten Radwegen Richtung
Philippsburg zu fahren. Über Waghäusel, Kirrlach – wo wir
einen Faschingsumzug umfahren mussten-, Reilingen, St.
Leon Rot ging´s über Walldorf zurück. Und eigentlich gäbe
es gar nichts wirklich Wichtiges zu erzählen, wenn sich die
Rückfahrt nicht doch noch als Rennen gestaltet hätte. Der
Rückenwind und auch die Tatsache, dass bei einem Fah-
rer von häuslicher Seite ein verbindlicher Rückkehr-Zeit-
punkt festgelegt war, führten dazu, ordentlich in die Peda-
le zu treten. Auch Seitenwind wurde als Rückenwind
betrachtet, nach jedem Hindernis erfolgte ein Antritt –
kurz: Nur unsere „Drücker“ und wer in diesem Jahr schon

die ein oder andere Etappe mit 100 Km zurückgelegt hat-
te, hatten wirklich Spaß, der Rest haderte am Ende der
Gruppe mit seinem Schicksal.... Allein die Aussicht, dass
das Leone in Edingen bereits geöffnet habe und man doch
zum Abschluss noch ein Eis essen könne, hob die Stim-
mung und so endete auch diese zuweilen „närrische“
Ausfahrt zu aller Zufriedenheit.
Info & Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, Telefon: 0621/
4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

„Holzfäller“ des SKC beim Umzug in Ilvesheim/
Seckenheim

Bild: SKC 

Am letzten Sonntag war es wieder soweit: ein närrischer
Lindwurm zog durch die Gassen und Straßen von Ilves-
heim und Seckenheim. 
Wir vom SKC waren dabei. Schon Wochen vor dem Ter-
min wurde mit den Vorbereitungen begonnen. Thema aus-
wählen, wer geht mit, wer organisiert und wo bekommen
wir die Kamelle her. Wie immer ging die Zeit schnell vor-
bei. Ein Bollerwagen für den Transport der Wurfartikel
wurde gebaut. Ich muss schon sagen, dass er vom Bau-
Team hervorragend gestaltet wurde. Rechtzeitig machten
wir uns auf den Weg nach Ilvesheim, zum vereinbarten
Treffpunkt. Dort wurde von einigen Gruppen kräftig mit
lauter Musik eingeheizt. Die Wartezeit verflog wie im Flug
und dann ging es los. Zehntausende Zuschauer am Zug-
weg jubelten dem Jubiläums- und Fasnachtsumzug zu. In
diesem Jahr ging der Zug über die Brücke nach Secken-
heim. Auch dort standen viele verkleidete, große und klei-
ne Narren am Straßenrand. Der Zug endet am Wahrzei-
chen von  Seckenheim, dem Wasserturm. Nach dem
anstrengenden Fußmarsch hatten die „Holzfäller“ richtig
Hunger. In der „Hundehütte“ wurden wir besten verwöhnt.
Wir können die „Hundehütte“ nur empfehlen. Mit dem Ver-
sprechen in zwei Jahren wieder dabei zu sein, endete ein
sehr schöner Tag.
Die nächsten Spiele
Am Samstag, 13.02.2016 spielt die 1. Mannschaft um
14.30 Uhr bei der TSG Dossenheim/AN Weinheim I. Am
Sonntag, 14.02.2016 hat die 2. Mannschaft um 9.30 Uhr

Sportkegelclub
Edingen-Neckarhausen

Radsport-Verein Edingen-Neckarhausen e.V.

Tennisclub 1974 e.V. »Grün-Weiß« Edingen
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ein Heimspiel gegen Rollendes Glück Lampertheim II. 
Training:
Training jeden Donnerstag von 16.00 bis 19.00 Uhr in der
Großsporthalle. Gäste und Neugierige sind herzlich „Will-
kommen“.
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Schützenball „Tropical Night“ am 19. März
Für unsere Tropical-Night-Party sind noch bis Freitag,
12.02.2016 Karten für 13,00 Euro, während unserer Trai-
ningszeiten (dienstags und freitags je ab 20.00 Uhr) im
Schützenhaus am Messplatz für Mitglieder und örtliche
Vereine erhältlich. 
Ab Montag, 15.02.2015 dann für alle Bürger bei Schreib-
waren „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85). 
Die Musik kommt diesmal vom Duo „Tamara Pusch feat.
Jens Huthoff “. 
Sie dürfen wie immer einen tollen Abend erwarten. Wir
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch.

Testspielergebnisse Senioren
DJK/Fortuna I – FC St.Ilgen 1:5 (Tor: U. Rausch). Das Spiel
gegen den LSV Ladenburg wurde abgesagt. Am gestrigen
Mittwoch spielte unsere 1. Mannschaft gegen den SC
Käfertal.
Weitere Testspiele Senioren
Sonntag, 14.02.2016, 14.00 Uhr: DJK/Fortuna I – FC Rot
(Kunstrasenplatz in Neckarhausen) / Sonntag,
14.02.2016, 14.00 Uhr: TSV Schönau – DJK/Fortuna II.
Testspielergebnisse Junioren
TSV Amicitia Viernheim III – C 4:0; C – FC Speyer II 0:2.
Weitere Testspiele Junioren
Samstag, 13.02.2016, 11.00 Uhr: D2 – TSG Seckenheim
(Kunstrasenplatz in Neckarhausen) / Sonntag, 14.02.2016:
B – SG Eppelheim/Pfaffengrund (TSV Wieblingen).
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

Testspiel unserer PM
Am Sonntag, 14.02.2016 spielt unsere PM gegen den SG
Limburgerhof II. Das Spiel auf dem Kunstrasenplatz wird
um 11.00 Uhr angepfiffen.
Skatabteilung
Der Spielabend der Skatabteilung findet immer freitags
um 20.00 Uhr im Vereinsheim der SpVgg Fortuna Edingen
„Bei Kosta“ in der Hauptstraße 147 statt. 
Gastspieler sind jederzeit herzlich willkommen. 
Nähere Informationen gibt es bei Wolfgang Lauble, Tele-
fon: 06203/485933.

Club der Alten
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Zum Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) die monat-
liche Zusammenkunft statt. Los geht es immer um 16.00
Uhr. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Nähere Informationen gibt es bei Jutta Unterkircher und
Brigitte Schmid
Info & Kontakt:
Sascha Ihrig, Pressewart, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, 
Vereins-E-Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.co/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.fortuna-edingen.mein-verein.de

Klettern: Sponsoringfonds von MVV Energie fördert
neue Kletterwand

Bild: DJK 

Am Mittwoch, den 10.02.2016 beginnen wir mit dem Bau
einer neuen Kletterwand, die im DJK-Saal entstehen wird.
Neben acht anderen Projekten aus Mannheim und der
Metropolregion ist unsere Kletterwand ein Vorhaben, wel-
ches vom Sponsoringfonds des Mannheimer Energie-
unternehmens MVV gefördert wird. 
Zweimal jährlich werden seit 2005 mit diesem Sponson-
ringfonds herausragende Projekte von Initiativen, Organi-
sationen und Vereinen aus den Bereichen Soziales, Bil-
dung, Nachwuchs und ökologisches Engagement
unterstützt, und wir sind glücklich, dass wir in dieser Run-
de mit unserer Kletterwand dabei sind. 
Karin Müller war bei der offiziellen Veranstaltung der MVV
dabei um symbolisch die Zusage zur Unterstützung des
Projektes entgegenzunehmen.
Clubhaus: Geöffnet ab 16. Februar, offizielle Eröffnung
am 20. Februar
Unser neuer Pächter, Herr Alberto Duenas, wird am
Dienstag, den 16.02.2016 erstmals öffnen und uns mit
seiner spanisch-deutschen Küche bewirten. 
Kegelclubs, Stammtische und natürlich auch Familienfes-
te bewirtet Herr Duenas natürlich gerne. Bitte melden Sie
sich einfach im Clubhaus unter der Rufnummer:
06203/2338. 

DJK 1912 Neckarhausen
1912

Sportvereinigung FORTUNA

SG Fußball DJK/Fortuna
Edingen-Neckarhausen

Schützengesellschaft TELL Edingen e.V.
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Am Samstag, den 20.02.2016 findet ab 19.00 Uhr die offi-
zielle Eröffnungsfeier mit spanischer Livemusik und einer
kostenlosen spanischen Wurstplatte statt. Hierzu sind alle
Mitglieder recht herzlich eingeladen. Für den größeren
Hunger wird es Gerichte von einer kleinen Speisekarte
geben.
Winterfeier der Jugend
Am 20.02.2016 bieten wir für verschiedene Altersgrup-
pen einen abenteuerlichen Tag mit unterschiedlichem
Programm an. Wir starten mit den Jüngeren auf der DJK
um 14.00 Uhr und fahren nach Mannheim ins Planeta-
rium. 
Hier würden wir uns freuen, wenn sich Eltern bereit erklä-
ren könnten, den Fahrdienst und die Begleitung zu über-
nehmen. 
Im Planetarium gibt es dann um 15.00 Uhr eine Vorstel-
lung für Kinder ab 6 Jahre. Nachdem wir ins „Abenteuer
Planeten“ entführt wurden, würden wir auf die DJK zurük-
kkehren, um dort noch gemeinsam Spiele zu machen und
auf die Rückkehr der Älteren zu warten. Mit den Älteren
(ab 10 Jahre) würden wir uns direkt am Planetarium um
16.15 Uhr treffen um dann um 16.30 Uhr die Vorstellung
„Zeitreise“ zu besuchen. Danach fahren wir ebenfalls
zurück nach Neckarhausen. 
Gegen 18.00 Uhr wird unser neuer Pächter, Herr Duenas,
uns mit Schnitzel, Pommes und Salat verköstigen und
gegen 18.30 Uhr endet das Programm für die Jüngeren.
Wer von den Älteren noch Lust hat, kann gerne noch bis
19.30 Uhr auf der Kegelbahn seine Fähigkeiten testen. 
Damit wir besser planen können, bitten wir um eine kurze
Anmeldung mit deinem Namen und deinem Alter bis zum
15.02.2016 an folgende E-Mail-Adresse: a.mueller@djk-
neckarhausen.de.
Tanzen
Die ersten Tanzstunden nach Fasching finden am Sonn-
tag, den 14.02.2016 jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
(Anfänger-, Auffrischungs- oder Wiedereinsteiger-Club),
18.00 bis 19.00 Uhr und von 19.00 bis 20.00 Uhr statt. 
Jeder, der die Grundschritte der Latein- und Standardtän-
ze sowie ein oder Tanzfiguren beherrscht, kann bei unse-
rem Freizeittanzen mitmachen. Schauen Sie einfach mal
rein. Wir sind eine nette Truppe und haben viel Spaß beim
Tanzen. 
Das Freizeittanzen kostet pro Paar und Monat 40,00 Euro.
Nähere Infos hierzu erhalten Sie bei Franz und Angelika
Schläfer, Telefon: 06203/3915. 

Vorbereitung der Mannschaften
Testspiele 1. Mannschaft: 14.02.2016 FCV I - SV Rohrhof;
21.02.2016 SpVgg Ilvesheim II - FCV I / Testspiele 2.
Mannschaft: 14.02.2016: DJK Feudenheim - FCV II.
Info & Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, Am Anker 4, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de, 
Facebook: www.facebook.com/ViktoriaNeckarhausen 
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de 

Abteilung Tanzsport: neue Tanzangebote gestartet
Am Sonntag, 07.02.2016, 17.00 bis 18.30 Uhr, startete ein
neuer Kurs für Anfänger und Wiedereinsteiger sowie ein
Kurs für Fortgeschrittene Stufe III (18.30 bis 20.00 Uhr).
Noch sind einige Plätze frei.
Den Liebhabern südamerikanischer Rhythmen sei der
Kurs „Faszination Salsa“ ab Sonntag, 21.02.2016 (16.00
bis 17.00 Uhr) empfohlen.
Alle Kurse werden von Ricardo de Freitas geleitet. Inter-
essierte Paare melden sich beim Leiter der Tanzsportab-
teilung, Antonio Trezza, Telefon: 0621/472050, E-Mail:
haider.trezza@t-online.de.
Gesamtvorstandsitzung
Am Montag, 22.02.2016, findet um 20.00 Uhr, im Sit-
zungszimmer der Jahnturnhalle die nächste Sitzung des
TVE-Gesamtvorstandes statt.
Leichtathletik: Training freitags in der Jahnturnhalle
Für Jugendliche ab 14 Jahre findet weiterhin das Leicht-
athletik-Training freitags, von 17.00 bis 18.30 Uhr, in der
TVE-Jahnturnhalle statt. 
Die neue Sportpädagogin und versierte Leichtathletin, Eva
Koch, leitet bereits schon jetzt dieses Freitagstraining. 
Abteilung Handball: Damen und E-Jugend im Einsatz
Während unsere Senioren- und Jugend-Teams noch Fast-
nachtsferien haben, greifen unsere Damen  und die weib-
liche E-Jugend wieder ins Spielgeschehen wie folgt ein:
Samstag, 13.02.2016, 16.30 Uhr: Damen Kreisklasse
HSG Lussheim – TVE / Sonntag, 14.02.2016, 13.00 Uhr:
E-Jugend-Turnier bei der HSG Bergstraße. 
Alles hat ein Ende, auch die spielfreie Zeit: am Woche-
nende 21. und 22.02.2016 melden sich die „Haie“-Teams
mit einem Heimspieltag zurück. 
Info & Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Volleyballspielgemeinschaft Rhein-Neckar
EFN
Mosquitos beenden die Hinrunde auf dem letzten Platz
Die Freizeitvolleyballer, die „Mosquitos“, haben am
22.01.2016 ihr letztes Hinrundenspiel beim TV Schwetzin-
gen mit einer weiteren Niederlage beendet. Die „Mosqui-
tos“ starteten von Beginn an nervös in die Begegnung, da
nach einer Saison voller Niederlagen endlich ein Sieg fol-
gen sollte. Aber auch der TV Schwetzingen erwies sich als
eine Nummer zu groß. Mit gezielten Angaben erreichten
die Schwetzinger 
viele Punkte in Folge. Dadurch verunsichert, spielten die
Mosquitos zunehmend verkrampfter und konnten dann
auch keinen Druck mehr aufbauen. Einige der wenigen
längeren Ballwechsel wurden eindrucksvoll vom sehr hart
schlagenden Außenangreifer der Schwetzinger beendet.
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Das Spiel somit  leider verloren. 
Das Team steht aktuell auf dem letzten Platz und hofft auf
eine bessere Rückrunde.
DJK Runde der Mixed III
Am 25.01.2016 fand der letzte Vorrundenspieltag der
Mixed III gegen die Rheinauer Mannschaft „Kubbst wie
gschbrunge“ statt. Aufgrund des starken Angriffsspiels
der Gegner war der erste Satz lange Zeit ausgeglichen,
konnte aber vom VSG-Team durch eine Aufschlagserie
noch mit 25:18 gewonnen werden. Im zweiten Durchgang
wurden  die Spieler/innen auf den Außenpositionen
gewechselt. Aber auch die neu formierte Mannschaft fand
schnell zu ihrem Spiel, so dass der Satz mit 25:16  gewon-
nen wurde.  In den letzten beiden Sätzen konnten durch
eine bewegliche Abwehr und gute Blocks viele Punkte der
Gegner verhindert werden. Da auch das Angriffsspiel
immer effektiver wurde, endeten die Sätze mit 25:10 und
25:12 für die Mixed III. 
Nach diesem Sieg steht das Team weiterhin ungeschlagen
an der Tabellenspitze und freut sich  auf die Rückrunde.
Homepage: www.tv-1892-Friedrichsfeld.de

Die veröffentlichten Berichte der Kirchen, Parteien,
Vereine und Organisationen geben die

Meinung der Einsender, nicht die der Redaktion
(Gemeindeverwaltung) wieder.

ANZEIGEN
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Platzierungswünsche
werden beachtet, können aber leider 

nicht immer eingehalten werden.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:

Ruprecht, Lukas, Adalbert-Stifter-Str. 5, Tel. 8 36 55
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße

Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
Tschöpl, Benedikt, Bahnhofstraße 26, Tel. 82906, 
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 56-108
Hundert Morgen
Klump, Adrian, Wilhelmstraße 11, Tel. 81298, 
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg

Krapp, Felix, Hinter der Kirche 5, Tel. 81125
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

Stang, Zabernerstr. 9,  Tel. 06 21/47 36 09  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
Hartung, Silas, Jahnstr. 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
Remmers, Daniel, Konkordiastraße 28, Tel. 16950
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
Ruppert, Nicole, Heidelbergerstr. 17, Tel. 8 12 78
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
Remmers, Sandra, Konkordiastr. 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
Ding, Jonas, Bismarckstr. 4, Tel. 9 57 46 79
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
Zieher, Niklas, Seckenheimer Str. 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
Didwißus, Robin, Mühlhauser Winkel 5, Tel. 06 21- 47 75 55
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
Rieth Nico, Johann-Gutenberg-Str. 26, Tel. 1 5714
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Str. 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

Trombetta, Francesca, Seckenheimer Straße 2a, Tel. 79 47 26
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg

Daase, Max, Fichtenstraße 64 Tel. 18 07 13
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

Böttcher, Nina, Bismarckstr. 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

B E S T E L L S C H E I N (nur bei Neubestellung angeben)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn). Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ er-
scheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

r Der Betrag von 30,- € wird abgebucht.

Bezugsgebühr:    30,00 € jährlich 

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bankeinzugsverfahren

l Die Bezugsgebühr beträgt jährlich 30,00 €.

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

l Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

l Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 1 Woche) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

l Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

l Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

Mit freundlichen Grüßen KNOPF DRUCK MEDIA

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum
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16,- €

20 mm

24,- €

30 mm

32,- €

40 mm

40,- €

50 mm

76,- €

95 mm

Anzeigenpreise für Gewerbetreibende
Stand Januar 2016.

90 mm Spaltenbreite = 0.80 €/mm
185 mm Spaltenbreite = 1.40 €/mm

1/2 Seite kostet 182,- €
1/1 Seite kostet 364,- €

260 mm

Selbstverständlich können Sie jede 
beliebige Anzeigengröße wählen.

Anzeigenschluss: Dienstag, 14.00 Uhr

Wir gewähren auch Rabatte.

Ab 12 Anzeigen = 10 %
ab 24 Anzeigen = 15 %
ab 50 Anzeigen = 20 %

Bei Farbwechsel 
(einfarbig blau, rot, gelb) +   40,- €
Mehrfarbdruck 4 fbg + 120,- €

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt.
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Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen, von Frau

Elena Varcolici
geb. Jung

* 09.11.1926     † 15.01.2016

Willi und Priska

Christian und Doris

Martina und Willi

sowie alle Angehörigen

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie in aller 
Stille beigesetzt.

Neckarhausen, im Februar 2016

TELEFON 0 62 02/2 04 84 20

... wir räumen Räume !! HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

ENTRÜMPELUNGEN

VERWERTBARE WARE

WIRD ANGERECHNET

BESICHTIGUNG KOSTENLOS

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. - FR. 10 BIS 18 UHR, SA. 10 BIS 14 UHR
ROBERT BOSCH STR. 6, SCHWETZINGEN, WWW.FINDUS-METROPOL.DE

www.kg-muecke.de
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www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de

Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 21.00 Uhr · Sonntag 11.30 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Alles Gute zum

70. Geburtstag
wünschen wir von ganzem Herzen

unserer geliebten Mutter

Maria Cortese
Glück und viel Gesundheit

deine Töchter Salvina & Giusi,

Schwiegersohn Frank & Enkelin Antonina

Wir machen Betriebsferien
vom 15.02. - 27.02.2016

Sonntag, den 28.02. ab 11.30 Uhr wieder geöffnet

Reservierung unter Telefon 06203/922153

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der

„KUTSCHERSTUBE“
Ute u. Holger Löwenhagen, Heinrich-Heine-Str. 4 · OT Neckarhausen

CAVOS el greco GmbH
Suchen dringend für mehrere Mitarbeiter

1-Zimmer-Wohnung / Appartements
in der näheren Umgebung.

Bitte Angebote schriftlich oder telefonisch an Fam. Oikonomou
Hauptstr. 2 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Tel.: 06203/8407436

Wir suchen zuverlässige deutschsprachige Reinigungskräfte
auf Geringfügigkeitsbasis für Objekte 

in Edingen-Neckarhausen und HD-Neuenheim. 

AZ: Mo.-Sa. – abends

sener gebäudeservice gmbh
Hüttenfelder Str. 25a · 64653 Lorsch · Tel. 06251/70586-0 · info@sgs-team.de

1-Familienhaus, individuelle Bauweise, 240 qm

Wohnfläche, Terrasse und Balkon, kein Garten

in der Altstadt von Ladenburg zu verkaufen.

Zuschriften an den Verlag unter Nr.: 3230

Haushaltshilfe in Neu-Edingen gesucht!
Freie Zeiteinteilung nach Absprache, evtl. auch 

Kinderbetreuung, gerne auch Sozialversicherungspflichtig.

Telefon 0176/36883488

DJK Neckarhausen Clubhaus
68535 Edingen-Neckarhausen · Neckarstraße 45

Die Gaststätte der DJK Neckarhausen ist am Dienstag, 

den 16.02.2016 wieder ab 17.00 Uhr geöffnet.

Am Samstag, den 20.02.2016 ist 

offizielle Neueröffnung
ab 19.30 Uhr mit spanischem Abend.

Wir suchen für 2 bis 3 x die Woche eine Aushilfe

als Servicekraft.

Info-Telefon 0621-404415

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 14.02.2016
bieten wir

Grünkohl und Pinkel
Ihre Heidi mit Team
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Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Fernseh - HUFT Satellitenbau
Fernseh – LCD-Plasma-Color

Verkauf und Reparatur · % 8 24 51

www.nie-mehr-feuchte-waende.de
Damit Sie wieder gesund wohnen !
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten
- ökologisch, zuverlässig + günstig

Rufen Sie gleich an: % 0 62 01 / 87 56 96 od. Mobil 0171-790 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

Hausmeisterservice • Dienstleistungen
• Malerarbeiten • Gartenservice

• Grundreinigung einschl. Verfugung von 
Hof- Terrassenplatten, Verbundsteinpflaster, etc.

Fa. M. Baier · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon: 06203-954786 · Mobil: 0152-07151556
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24 Stunden Notdienst

www.martinello-killguss.de

Martinovic & Koch GmbH
Meisterbetrieb für Heizungs-und Sanitärtechnik

Hauptstraße 76
68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/892828



Nr. 6 Donnerstag, 11. Februar 2016 Seite 37

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen

Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.30 Uhr

PS-Fahrschule

Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de

Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de

seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.

Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr

klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:

Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung, Terrassenbau, 
Rodungen, Zaunbau, Umgestaltung, Schnittarbeiten, und mehr.
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Wir tun was für Sie!

• Planung und Gestaltung 

der Garten- und Außenanlagen

• Pflaster – Naturstein – Plattenbelag

• Teichbau – Rollrasen • Bepflanzung – Pflege

Baumfäll- und Schneidearbeiten – Zaunanlagen

• Beregnungs- und Bewässerungsanlagen

06203/4044913

68535 Edingen-Neckarhausen

Wingertsäcker 8

Fax 06203/4044914

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4
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